W. O'Brien von Irland nach London, um Hilfe | 
zu erlangen. Tage lang war er auf der Suche 
nach Barnet. Endlich wandte er ſich an Frau 
O' Shea und bat fie, ihm eine Unterredung mit 
Parnell zu verſchaſſen; Frau S' Shea (Parnells 
Geliebte) aber erklärte, fle habe Barnell feit 
drei Monaten nicht geſegen. Als Morlen am 

röffnungstage der Seſſion Gladſtones Brief 
an Parneil abgeben wollte, war ber Letztere nicht 
yu finden. Sein Privatfecretär Campbell erklärte, 
er habe ſchon „verzammt“ gute Sorge getragen, 
daß Morley den Chef nicht zu faſſen vermöge. 
„Paärnell“, ſagte Hea u. a. weiter, „wolle ein 
einiges Irland gründen. Die Grundſteine bildeten 
die Leichen von 53 Abgeordneten. Dann wolle 
er mit einem aus dem Unterrock der Frau O' Shea 
gefertigten Banner durch Irland ziehen. Statt 
ausgewieſenen Pächtern Geld zu geben, bezahle 
er lieber Eckenſteher, um deren wohlfeilen Beifall 
zu erlangen. Wo ſei Parnell die letzten fünf 
Jahre geweſen? Nicht einmal habe er während 
dieſer Zeit in Irland geredet. Nein, er habe ſich 

in England unter falſchem Namen aufgehalten, 
ſich verkleidet und ſich verſchiedene Wohnungen 
unter falſcher Adreſſe genommen.“ 77 8 

Man ſieht, an Rührigkeit und Rückſichtsloſigkeit 
fiehen die Antiparneiliten ihrem ehemaligen Ober⸗ 
haupte kaum noch nach. Damit aber fallen auch 
Parnells Chancen immer mehr. 


In der italſenſchen Deputivienkammer 
wurde geſtern die Adreſſe an den König in Be⸗ 
antwortung der Thronrede mit ſehr großer 
Malorität angenommen. Im Laufe der Debalte | 
griſſen die den Radicalen angehörenden Deputirten | 
Imbriani, Tuchi und Barzilai die Politik des 
Cabinets namentlich bezüglich der Allianzen heftig 
an. Der Miniſterpräſtdent Crispi wies die An- 
griſſe zurück und erklärte, die Regierung habe 
die ſeſte Abſicht, den Allianzen treu zu bleiben, 
weil dieſe, weit entfernt davon, einen offenſiven 
Charakter zu beſitzen, es verhinderten, daß von 
anderer Seite offenſiv gegen alien vorgegangen 
werde. Die Stellung Italiens in Afrika ſei eine 
beneidenswerthe und werde auch in Europa be- 
neidet, Mit der Zeit werde man die Früchte 
dieſer Politik erkennen. Uebrigens, verſicherte 
Erispi, habe die Regierung keinerlei allzuweit 
ausgreifende Ziele; habe fie doch den General 
Orero verhindert, nach Kaſſala zu marſchiren. 
Was die Stellung des Bapfies angehe, fo ſichere 
das Garantiegeſetz die Ausübung der geiſtlichen 
Gewalt des Papſtes zu, aber es gebe in Italien | 
nur einen Souverän: König Humbert. 


Eine Rufſin für die Inden unterdrückung 
in Rußland. ae 

Während das engliſche Bolk bie Beſchlüſſe der 
Proteſtverſammlung in der Guidhall in London 
billigt, müht fic) Madame Olga Novikoff, die 
anerkannte publiciſtiſche Miſſionärin Rußlands 
auf engliſchem Boden, ab, den Engländern durch 
Zuſchriften an die Preſſe auseinanderzuſetzen, daß 
fie hein Recht haben, ſich in die inneren Ange- | 
gelegenheiten eines befreundeten Staates einzu- 
tulſchen. Als Gladſtone durch feinen bulgariſchen 
Gräuelfeldzug dem ruſſiſchen Angriff gegen die 
Türkei den Weg ebnete, da trat Frau v. Novikoff, 
deren nächſie Anverwandte in den kriegeriſchen 
Angelegenheiten mitwirkten, ganz begeiſtert für 

das Recht der Engländer, dem Zarenthum hilf⸗ 
: beizeiſtetzen, ein Her; on Weft- 


en Widerspruch ihres heutigen Be 15. 
mii Ihrem damaligen vor und betonte, daß fle 
16876 in dem Verhalten des engliſchen Bolkes 
heine unberechtigte Einmiſchung erblickt habe. 
Darauf antwortet Frau Novikoff, daß fie das 
allerdings zugebe; jenes Meeting fei von den edel- 
ften Geſinnungen eingegeben worden und gleich- 
zeitig einer der weiſeſten Schritte geweſen, den die 
engliſchen Liberalen unternehmen konnten. Auch 
heute würden alle Ruſſen dankbar fein, wenn 
die Engländer Meetings veranſtalten wollten, um 
ihre eigene Regierung zu zwingen, zu Gunſten 
der unglücklichen Armenier zu interveniren; aber 
was das Guildhall-Meeting betreffe, werde das- 
ſelbe hein Reſultat haben. Eine große militäriſche 
Macht, die eine Armee von zwei Millionen wohl- 
gejchuiter und disciplinirter Soldaten zu ihrer 
Verfügung hat, die kein europäiſcher Staat, auf 
ſich allein angewieſen, anzugreifen wagt, könne 
getaffen und mit guter Laune die wilden Angriffe | 
unſtzrupulöſer Publicifien und Proteſte philan- | 
thropiſcher Meetings, mögen dieſelben noch fo | 
glänzend ausfallen, über ſich ergehen laſſen. In 
einem Briefe an die „Times“ bezeichnet ſie die 
„enge Verbindung der Rechtgläubigkeit, der Aufo- 
kratie und des Nationalismus“, d. h. das Stock 
Ruſſentzum als die Grundlage der alleinfelig- 
machenden ſlaviſchen Richtung, Madame Novikoff 
ſchreibt in fehr hochmüthigem Tone, aber fie 
kennt ihr Land und deſſen Anute und wird mit 
ihrer Prophezeiung wahrſcheinlich Recht behalten. 


Ruſſiſcher Kandel in China. 

Der ruſſiſche Geſandie in Peking, Aumann, ift | 
von bort in Petersburg eingetroffen. Die „Peters⸗ 
burgskija Wiedomoſt!“ melden, derfelbe habe 
von der chineſiſchen Regierung die Freigabe der 
Provinz Sckenſi für den ruſſiſchen Handel, ſowie 
die Genehmigung zur Errichtung ruſſiſcher Con- 
ſulate in den Städten Lantſchufu und Siantu er- | 
langt. Das Blatt hebt dabei hervor, daß die 
Provinz Schenſi und die Städte, durch welche die 
Handelsſtraßen aus dem Innern Chinas in die 
Mongolei, das chineſiſche Turkeſtan und nach 
Tibet führten, eine große merkantile Bedeutung 
hätten. Die Errichtung ruſſiſcher Factoreien bort- | 
ſelbſt werde den ruſſiſchen Handel in China 
weſentlich fördern. uebrigens fänden der ruffifche | 
Baumwollſammt, das ruſſiſche Tuch, ſowie andere 
ruſſiſche Manufacturwaaren ſchon gegenwärtig 
quien Abſatz im Innern der chineſiſchen Provinzen. 


Indianerkrieg. 

Die Annahme, daß mit dem Tode des Fäupt⸗ 
lings Sitting Bull bie Gefahr eines Indianer. 
krieges bejeitigt worden fel, hat ſich nicht beſtätigt. 
Im Gegentheil ſcheint dieſer Zwiſchenfall dazu 
beigetragen zu haben, den Grimm der Indianer | 
noch mehr zu fleigern und zum Ueberſchäumen 34 
bringen. Nach den letzten aus Rapid-City (da- 
hota) eingetroffenen telegraphiſchen Nachrichten 
wäre ein Jetachemenk Cavalerie von Indianern 
angegriffen worden und hätte 2 Offiziere und 
gegen 50 Wenn an Todten verloren, die In⸗ 
dianer ſeien unter beträchtlichen Verluſten zurück⸗ 
geſchlagen worden. Bon Napid-Citm folle ſofort 
ein zweites Cavallerie-Detachement zur Zerſtärkung 
der Truppen im Indianergebiet abgehen. — 
Nachdem nun einmal fo viel Blut gefloſſen it, 
wird es ohne eine harte Befirafung der Indianer !. 


ſionen annehmen, in welchem die Rot 


der Berichtigung, als der zweite Satz der 
ſchränkung der mündlichen Prüfung) nich 


Kaiſers ſtatt. Cultu 
i um 10¼ 


i ‘gungswefen Br 
a, bei den auf einen neunjährigen Lehrgang ange- 


haben, um diefe, 


| rühren. Ich verkenne nicht, daß 
der neuen Reformpline erhebliche Mehrforderungen 
an die Leiſtungen der geſammten Lehrerſchaft geftelit 


nicht abgehen; der Kampf wird weiter 


natürlich unterliegen müſſen und voraus 
ihrem gänzüchen Untergange ein weiteres be 
liches Stück näher gebracht werden. ; 
Beim Schluſſe der Rebaction ging u 
folgende Drabimelbung zu: 
Newnork, 18. Dezember. 


die Indianer überall zum Angriff übergetzen. 


Die Schulconferenn 
iſt, wie bereits telegraphiſch gemeldet, geſtern ge⸗ 


ſchloſſen worden. Der letzte Bericht des „Reichs⸗ 
anzeigers“ lautet wörtlich wie folgt: . 
Aus ber geſtrigen (Dienfiags-) Sitzung der Con- 


ferenz zur Berathung von Fragen, das höhere Schul⸗ 


weſen betreffend, ift noch Folgendes nadyutragen: In 
der Abſtimmung über die Frage des vermehrten Be= | 


dürfniſſes nach höheren Bürgerſchulen fanden nach deutende 


namentlich viele Bilder von Mitgliedern des 


ſtehende Sätze Annahme: ae 
Sobald bas Bebürfniß nach höheren Bürgerſchulen 
durch Verleitung größerer Berechtigungen, ſowie da⸗ 
durch gewachſen ift, daß das Ret zum einjährig- 
freiwilligen Militärdienſt auch an den höheren Schulen 
nur burih Prüfung erworben werden kann, empfe 
fidh pe Befriedigung des Bedürfniſſes folgende! 
regein: 5 s 
1) Die bisher ſiebenſtuſigen aymnafialen und r 
symneftalen Anſtalten, aus denen nachweislich keine 


erhebliche Schülerzahl in die höheren Klaſſen von 


Eumnaſien oder Realgymnaſien übergeht, find in 
höhere Bürgerſchulen zu verwandeln. SR 

2) Die gleiche Umwandlung ift auch bei den neun- 
ſtuſigen gymnaſiglen und realgymnaſialen Anſtalten 
ins Auge zu faſſen, an denen die ganz überwiegende 
Schülerzahl nicht über die Unterfecunda hinausgeht 
und deren Oberſecunda und Prima keine die Fort⸗ 


dauer einer Vollanſtalt rechtfertigende Srequen haben. 


3) In Städten, welche mehrere gymnaſtale oder 
realgymnaſiale Lehranſtalten haben, ift thunticdft 
darauf Bedacht zu nehmen, daß eine diefer Anftalten 
in eine höhere Bürgerſchule verwandelt werde bezw. 
daß bei einer Neugründung eine höhere Bürgerſchule 
errichtet werde. ya 

4) In Städten, welche noch keine höhere Lehranftalt 
beſitzen, iſt bei Neuerrichtung einer ſolchen der höheren 
Bürgerſchule der Vorzug zu geben. Fr: 


5) Zur Schonung der Intereſſen der Minderheit 


der Einwohnerſchaft iſt da, wo ſich keine latein 
treibende Anſtalt befindet, lateiniſcher Unterricht in 
den drei unteren Klaſſen anzugliedern. RT 


6) Der Staat hat die Errichtung und Gr haltung | 


höherer Bürgerſchulen nach denſelben Grundſätzen 
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ju unterſtützen, wie dies bisher bei den gymnaſtalen | berg, hat fih nach Ablauf feines Urſalbs am 
30, v. M. auf feinen Bolten zurückbegeben. am 


Knſtalten geſchah. Insbeſondere hat er während 
der Periode des Uebergangs die höheren Bürger- 
1 1 5 durch Aufwendung ſtaatlicher Mittel zu 


ördern und weniger leiſtungsfätzigen Städten bei 


Begründung folder Anſtalten finanziell zu Hilfe zu 
kommen. BE E 
7) Der Durckſchnitt der Gehälter der wiſſenſchaft⸗ 
lichen Lehrer an den höheren Bürgerſchulen ſowie an 
ſechsſtufigen Anstalten überhaupt iſt dem der Le 
an den neunſtufigen Anſtalten gleichzuſtellen. 
8) Sür die höhere Bürgerſchüle empfiehlt fih der 
Name Realſchule, der zugleich auf ihre Beziehung zur 
Ober-Realſchule hinweiſt. ; 5 


Die geſtrige Mittheilung über das Ergebnißß der Ab- | 
| 


ſtimmung bezüglich der Reifeprüfung bedarf i 


(Be- 


gung der Verſammlung gefunden hat, 
Die heutige (Mittwochs) Schluß ſitzung ber Conferenz 
fand, wie die Eröffnungsſitzung, in Gegenwart de 
3-Minifter v. Goßler eröffn 

Uhr und erteilte dem Beh, © 
aber das Wort lum Z richt 


ungen empfehlen fih im B 


Sitzun 


legten Anſtalten, 
b. bei den höheren Bürgerſchulen? Be: 
Nach dem Berichterſtatter kamen die Mitbericht- 
erſtatter Geheimer Regierungsrath Dr. Aibredt, Prof. 
Paulſen und Dr. Kropatſcheck zum Wort. ER 
An der Debatte betheiligten fih Major Fleck (als 


Commiſſar des Kriegsminiſteriums), Geheimer Ganitats- | 
| rath Dr. Graf, Zabrikbejiger Frowein, Gewerbeſchul⸗ 


Director Dr. Kolzmüller, Commercienrath Kaſelomsky, 
Geheimer Regierungsrath, Prof, Dr. Zeller, Fürſt⸗ 
biſchof Dr. Kopp, Geheimer Dber-Regierungsrath Thiel, 


1. Geheimer Medicinalrath Dr. Virchow und Prafident 


Dr. v. Kelmholtz. 
In der Abſtimmung gelangten die acht Sätze 
zur Annahme, deren Wortlaut 
grammen unſerer heutigen Morgenausgabe 
wiedergegeben iſt. Nur der ſiebente Satz hat 
eine eimas ſchärfere Faſſung; er lautet genau 
wie folgt: 
7) „zedem Inhaber des Reiſezeugniſſes von 
irgend einer neunklaſſigen höheren Schule foll die 
Möglichkeit offen bleiben, 


Reifezeugniß nicht berechtigt. Zu dieſem Zwem hat 
a während der Studienzeit ein Fachexamen abju- 
egen.“ Be 
„Hierauf nahm der Kaiſer das Wort zu einer 
längeren Anſprache, deren Wortlaut der „Reichs⸗ 
anzeiger“ heute mittheilen will. Ap 
Im Anſchluß hieran verlas der Geh. Cabinets- 


| Rath, Wirkliche Geheime Rath v. Lucanus folgende 


Cabinets-Drdre: 

Es hat mich mit Freude und Genugthuung erfüllt, 
Zeuge geweſen zu ſein des Ernſtes und der Hingebung, 
mit welcher alle Mitglieder der zur Erörterung 
der Schulfrage einberufenen Conſerenz beigetragen 

5 für unſere Nation ſo hochwichtige 
und mir beſonders am Herzen liegende Angelegenheit 
iu fördern. Ich kann es mir deshalb nicht verſagen, 
allen Mitgliedern meine volle Anerkennung und meinen 
königlichen Dank auszuſprechen. Insbeſonbere gebührt 


Ihnen für die ebenſo gefhicte wie kräftige Leitung 
freue 


der Verhandlungen mein voller Dank, und ich 
mich, es ausſprechen zu können, daß bie Hoffnungen, 
welche ich bei Beginn der Berathungen hegte, 
die Ergebniſſe derſelben ihrer Erfüllung weſentlich 
näher gerücht find. Um nun auf Grund des ge- 
wonnenen reichen und werthvollen Materials 
möglichſt bald beſtimmte Entſchtießungen zur Durch- 
führung des Reformwerks faſſen zu können, fordere 
ich Sie auf, mir baldigſt Vorſchläge wegen 


Bildung eines Ausſchuſſes von etwa fünf bis ſieben 
Männern zu unterbreiten, 
ſtellen ſein wird: 


welchen die Aufgabe zu 


1) das Material zu ſichten und zu prüfen und 
darüber in möglichſt kurzer Friſt zu berichten, und 


2) einzelne, als beſonders tüchtig bekannte Anftalten ' 


fowoht Preußens als auch der übrigen Bundesſtagten 


zu beſichtigen, um das gewonnene Material auch nach 


der praktiſchen Seite hin zu vervollſtändigen. 

Ich gebe mich der Hoffnung bin, daß es Ihnen auf 
Grund dieſer Vorarbeiten möglich ſein wird, einen 
Plan für die wichtigen Reformen des höheren 
Unterrichtsweſens, auch im Linblick auf die noth- 
wendigen finanziellen Maßnahmen, fo zeitig aufzustellen 


und mir vorzulegen, daß die Einführung des neuen 
Planes mit dem 1. April 1892 erfolgen kann. Ich 


erwarte, daß Sie über den Fortgang der Angelegen- 
heiten mir von Monat zu Monat Bericht erſtatten. 


Noch liegt mir am Herzen, einen Punkt zu be⸗ 


bei Durchführung 


werden müſſen. Ich vertraue aber ebenſo ihrem 


deſſen 

i ae Regelung erfahren, und id wünſche, bak | 

Sapte? Sie dieſen Punkt beſonders im Auge behalten und 1 i leicht 

: 5 z ı geregte Bundesreviſionen zu erleichtern. 

i (Privattelegramm.) | Gegeben zu Berlin im Schloß, den 17, Dezember 1890. 
General Miles verlangt Truppenverſtärknug, da i 


ver | 
; rheiniſch⸗weſtfäliſchen Socialdemotraten, der am 
3. Januar 1891 in Köln ſtattfinden foll, und zwar 
mit folgender Tagesordnung: 1. Beſprechung 
über die Provinzlal-Parteipreſſe, event. Wahl 
entſprechender Commiſſionen, 2. Beſprechung über 


t die Billi- 


Ober-. wirke 
| prefe beſtehende Kinderniß befe 
Ati. weitere Bahnen eröffnen helfen“. 


gehen können. 
| Bigilien vor 


in den Tele- | 


die Zulaſſung auch zu 
ſolchen Staatsprüfungen zu erlangen, zu denen fein 


durch 


Blliisetine, wie ihrem Patriotismus, bak fie | 


@ den neuen Aufgaben mit Treue und Hin- 


gebung wibmen werden. Demgegenüber erachte 
ich es aber auch für unerläßlich, daß die 
äußeren Verhältniſſe des Lehrerſtandes, wie 


Rang- und Gehaltsverhältniſſe, eine 


darüber an mich berichten. 


Wilhelm B. 
Kn ben Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts- 
und Medicinal- Angelegenheiten. 


Nachdem noch Fürſtbiſchof Kopp dem ehrfurchts⸗ 


F ee dae ble morte 1 Bewegungen unternommen hätten, für vollig une 


begründet. 


des Kaiſers Ausdruck gegeben hatte, wurde die 
Sitzung um 1 Uhr geſchloſſen. 


Deutſchland. 


Berlin, 17, Debr, Die Gemälde⸗Galerie des 
königlichen Schloſſes hat in der letzten Zeit be⸗ 
Kenderungen erfahren. Es ſind 


Hohzenzollernhauſes hinzugekommen, während ge- 


ſchichtliche Bilder dafür entfernt wurden. die 


Galerie hat fo den Charakter einer umfang- 
reichen Ahnen-Galerie unſeres Herrſcherhauſes an- 
genommen. In derſelben befinden ſich indeſſen 
auch viele Bilder i 
Herrſcherfamilien, z. B. die Gemälde mehrerer 


überhaupt folder Fürften, welche zu den ner 
zollern im verwandtſchaftlichen Verhältniß ge- 
ſtanden haben oder noch ſtehen. die geſchicht⸗ 
lichen Bilder find theils auf die zahlreichen Prunk- 
räume des Schloſſes vertheilt, theils anderen 
königlichen Schlöſſern überwieſen worden. 

* (Fürftliche Verlobung. Der Berliner Bericht- 
erſtatter des „Standard“ hat von gewöhnlich gut 
unterrichteter Quelle eine Beſtätigung des Gerüchts 
erhalten, daß in kurzem, wahrſcheinlich Meih- 


nachten, die Verlobung des Prinzen Chriſtian von 
Dänemark und der Prinzeſſin Margaretha von 


Preußen ſtattfinden wird. 


* Thef Rochus Schmidt der Schutztruppe für 
Oſt afrika], der in dem Gefecht bei Kiſanga am 


20. Oktober bei Beſteigung des Zelſens, auf 


welchem das Dorf liegt, durch einen Bruftihuß I 
verwundet wurde, iff vom 15. November bis 


1. April nod) Veufſchland beurlaubt worden und 
befindet ſich bereits auf der Heimreiſe. 


* [Der Polizeimeiſter von Kamerun], From- 


1. d. M. iſt der Steuerbeamte Gotthilf Claus aus 
Meeresheim nach Kamerun abgereiſt, um dort als 
Steuerwächter Verwendung zu finden. 


Parteitag der rheiniſch⸗weſtfäliſchen Goclal- 


öffentlichen einen Aufruf zu einem Parteitag der 


die Provinzialagitation, 3. Wahl eines Agitations- 
„Berl. Bolksbl.“ foll dieſer Brovinzial-Delegirien- 


tag „die Agitation in den vorwiegend ländlichen 

Bezirken fördern und daneben den engeren 

enſchluß der führenden ER ee : 
ez 0 hes für die Parte 


ufam 


Lass 2 


Centrum und die ländliche Agitation. 
* [Auf den Schächten der Königsgrubel foll 
wie die „Königsh. Sig.” meldet, von jetzt ab die 


Nachiſchieht des Sonngbends nicht mehr wie 
bisher Abends um 8 Uhr anfangen, ſondern 
ſchon um 2 Uhr Nachmittags, 
12 Uhr Nachts beendet ijt, fo die Gonniagsarbeit | 


damit 


vermieden werde und die Leute in die Kirche 
Daſſelbe wird der Fall an den 
Feiertagen fein. 


gekommen. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 


Wien, 17. Dezember. Zu dem heutigen Diner 


bei dem Kaiſer zu Ehren des Erbgroſtherzogs 


von Suremburg hatten die Erzherzöge Karl 


Ludwig, Wühelm und Rainer, der Herzog Paul 


von Mecklenburg ⸗Schwerin, die Miniſter Kalnony, 
Praak, Baur, Welſersheimb, Kallay, Zaleski, 


Schönborn und Gautſch Einladungen 
halten. (W. T.) 
Wien, 17. Dezember. [Landtag.] dem deuta 
ſchen Schulverein wurde nach heftiger Oppoſition 
der Antiſemiten eine Subvention von 2000 Fi, 
bewilligt. (W. T.) 
Wien, 17. Debr, der Budget-Ausſchuß des 
Abgeordnetenhauſes nahm die Regierungsvorlage 


betreffend die Gewährung eines unverzinslichen | Landesdirector Jäckel, Regierungsrath Dr. Kühne, 
aus] Kaufmann Jofeph Juchs-Danzig, E 
| prafibenten v. Holivede-Damig und v. Maſſenbach⸗ 


Marienwerder, 


Darlehens im Betrage von 500600 31. 
Stgatsmitteln für Karlsbad anläßlich der letzten 


Ueberſchwemmung an. Der Regierungsvertreter 
führte aus, daß der Schaden der Stadtgemeinde 
derjenige von 
Privatperfonen auf über eine Million l. belaufe. 
Die Stadtgemeinde ſei zur Ausführung zahl⸗ 
reicher Bauten binnen 3 bis 4 Monaten, ehe 


Karlsbad fich auf 200 000 SL, 


die Saiſon beginnt, genöthigt, damit Karlsbad 
feiner Aufgabe als Weltkurort auch fernerhin 
nachkommen könne. Die Abgeordneten Ruß und 


Jahn ſprachen ber Regierung für die raſche Silfe- 


leiſtung ihren Dank aus. Sodann gelangte eine 


Refolution zur Annahme, in welcher die Auf- 


forderung an die Regierung. gerichtet wird, ben- 
jenigen Kronländern, in welchen durch Elementar- 
ereigniſſe im letzten Jahre eine Nothlage entſtanden 
fei, entſprechende Hilfe zu gewähren und die 
hierzu nöthigen Mittel zu beantragen. (W. T.) 
Lemberg, 17. Dezbr. Die Probenummer des 
als Beilage der amtlichen Zeitung erſcheinenden 
rutheniſchen Journals „Narodna Czascpy“ be- 
grüßt an leitender Stelle das in der letzten 
Landtagsſeſſion von dem Abgeordneten Roman- 
cuk entwickelte jungrultzeniſche Programm als 
den Beginn einer neuen, für den inneren 
Frieden des Landes und die Zukunft der in 


Galizien lebenden Ruthenen viel verheißenden 


Nera. Ferner wird das Programm Romanc3uks 
und ein Aufruf des griechiſch - Ratholiichen Cpis- 
kopats an das rutheniſche Bolk veröffentlicht. 
Peſt, 17. Dezember. [abgeordnetenhaus.] Der 
Geſetzentwurf betreffend die vorläufige Regelung 
der Kandelsbeziehungen zu der Türkei und Bul- 
garien wurde angenommen. W. T.] 


ent- 


von Mitgliedern anderer 


mieden. 


igen und ihr 
Es handelt ſich 
bier in erfier Linie um den Kampf gegen das 


ſie um 


Die Tagſchicht 
wird an dieſen Tagen und an den Sonnabenden 
natürlich auch entſprechend verändert werden. i 
Bremen, 17. Debr. Der Unions-Befandte in 
Berlin, Phelps, ijt heute Morgen 7 uhr an Bord | 
des Cionddampjers „Werra“ auf der Weſer an- | 


85 Schweiz. e 
Bern, 17. Dezember. der Ständerath hatetn- 


ſtimmig und en bloc die mit Heſterreich⸗Ungarn 


vereinbarte Viehſeuchen-Convenzion angenommen 
und fic) mit 24 gegen 10 St. für eine Reviſien 
der Bundesverfaſſung ausgeſprochen, um zu⸗ 
künftige, durch Unterſchriſten aus dem Volke an- 
(W. T.) 
Jzalien. 

Rom, 17. Debr. Die „Agenzia Stefani“ erklärt 

die Gerüchte, daß die italleniſchen Zruggen gegen 


Kaſſala vorrückten und fic) in einer kritiſchen 


Lage befänden, ſowie daß die Dermifche feindliche 


(W. T.) 
Frankreich. 
Paris, 17. Dez. Der „Temps“ theilt mit, die 


Zollcommiſſion habe beſchloſſen, in Vorſchlag zu 


bringen, daß Weine mit mehr als 9/0 Grad 
Alkohol dem Zoll für Alkohol unterworfen 
werden. — Nach demſelben Blatte wird der 
Prozeß gegen de Labrunère und Frau Duc- 
quercy am Dienſtag vor der neunten Kammer des 
Zucht- Polizei - Gerichts verhandelt werden. der 
„France“ zufolge ſind die beiden Perſönlichkeiten 
welche de Labrunere als angebliche Secundanten 
begleiteten, ein Offizier Namens Chamoin und der 
Adminiftrator des eingegangenen focial-revolutio- 


ruſſiſcher Raifer, der Königin von England und nären eri du Peuple”, Joun, geweſen. 


— Wie der „National“ berichtet, wurden in 
Bourges VPerſuche mit einem an der Pairon- 


taſche angebrachten Apparat gemacht, welcher 


ein schnelleres Laden des Lebelgewehres er- 
möglicht und dadurch bewirkt, daß die Jahl der 


| in der Minute ohne Benutzung des Gewehr- 
magazins abzugebenden Schüſſe auf 14 gebracht 
werden kann. (W. T.) 


England. 
London, 17. dez. Nach einem Telegramm des 
Meuter hen Bureaus” aus Capſtadt vom heutigen 
Tage wird der Premierminiſter der Cap- 


Colonie, Cecil Rhodes, fich nach London begeben, 


um mit Lord Salisbury über die engliſch-portu⸗ 
gieſiſche Streitfrage zu conferiren. Die Abreiſe 


deſſelben ift vorläufig auf den 24. Dezbr. cr. fejt- 


geſetzt. W. T.) 
London, 17. Dezember. die Beſitzer der 
Baumwollen-Fabriken des Bezirkes von Bolton 


haben die von den Arbeitern geſtellten Forderungen 


bewilligt. Die drohende Gtriñe ijt dadurch ver- 


á (W. T.) 
Serbien. 
Belgrad, 17. Dezbr. Von unterrichteter Seite 
wird beſtätigt, daß die Königin Natalie vor der 


Beſchlußfaſſung der Skupſchtina allerdings erwogen 
habe, behufs Anerkennung ihrer Anſprüche den 
Prozeßweg zu betreten. (W. T.) 

demokraten.] Socialdemokratiſche Blätter ver- | 


Nußzland. ; 
Beiersburg, 16. Dezember. Prinz Nicolaus 
von Naſſau ijt hier eingetroffen, um dem Kaiſer 
ie Thronbeſteigung feines Bruders, des Grof- 
herzogs olf von Luxemburg, anzuzeigen. 
Petersburg, 15. Dezember. Die Bezirksrichter, 
Polizeicommiſſare und andere Regierungsbeamte 


im Kaukasus empfingen gemeſſene Befehle, 
Kusſchuſſes, 4. Anträge der Delegirten. Nach dem i As 1 15 ieh 


Maßnahmen zu ergreifen für die Ausweifung 
aller Juden, die fic) dort ohne Ermächtigung 
aufhalten oder keine dauernde Beſchäftigung haben. 
— Amerika. a 

_ BWalhingion, 16. Dez, Der Caucus der repu- 
blikaniſchen Senatoren lehnte den Vorſchlag zu 
Gunſten der freien Gilberprägung mit 30 gegen 


Von der Marine. 


* Die Capitänlieutenants Bröker und Köllner find - f 


zu Corveiten - Copitáns, die Lieutenants zur See 
Scheibel, Bühler, Schönfelder und Vanſelow zu 
Capitänlieutenants ernannt worden. 


SS Nae er ee A SS 
Am 19. Debr.: 2 M.-A. bei Tage, 
G. A. 8. 18, . 3.38. Danzig, 18. Dez. aif bet Zager 


Westerausſichten für Freitag, 19. Dezember, 
auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte, 
und zwar für das nordöſtliche Deutſchland: 

Nebel, meiſt bedeckt; Niederſchläge, theils heiter. 


[Temperatur wenig verändert (nahe Mull), 


eur Sonnabend, 20. Dezember: 
Wolkig mit Sonnenblicken, theils bedeckt; 
neblig, naßkalt. Temperatur um Null herum. 
Sür Gonniag, 21. Dezember: 
groft; meiſt bedeckt, theils ſonnig; windig. 
Für Montag, 22. Dezember: 
rojt; meiſt bedeckt; rauher lebhafter Wind. 
Strichweiſe Schnee. 
Fir Dienſtag, 28. Dezember: 
Nebel, Niederſchläge; lebhaft windig. Temperatur 
kaum verändert, 


* Probinzialverein zur Bekämpfung det 


[Vanderbettelei.] In einer Sitzung der weft- 
preußiſchen Provinzialſynode ſtellte Here Ober- 


präſident v. Leipziger die Errichtung eines ſolchen 


| Bereins in Kusſicht. Dieſelbe ijt nun hier er- 


folgt, denn vorgeſtern hat ſich derſelbe unter 


dem VPorſitz des Herrn Oberpräſidenten v. Leipziger 


gebildet. Dem Vorſtande gehören u. a. an: 


Regierungs- 


Graf  Rifiberg - Giangenbera, 
Albrehi-Gujemin, v. Putiñamer-Blauth, Geh. 
Rath Engler-Berent, Wehle-Blugowo. Der Verein 
hat die Aufgabe: 1) in der Provinz Weſtpreußen 
eine Arbeiter⸗Colonie einzurichten; 2) darauf 
hinzuwirken, daß in allen Theilen der Provinz 


Weſtpreußen Verpflegungsſtationen eingerichtet 


werden, in welchen Verpflegung und Nachtquartier 
gewährt und Arbeitsgelegenheit nachgewieſen wird. 

* Neue Saltejtelie.] Am 1. Januar wird die auf 
der Bahnſtreche Güldenboden - Alienftein zwiſchen Pr. 
Holland und Grünhagen gelegene Halteſtelle Neuendorf⸗ 
Friedheim für den unbeſchränkten Perfonen- und 
Gepäckverkehr eröffnet. 

* ([Perjonatien beim Militär.] Eine heute er- 
ſchienene Extra-Ausgabe des „Mil.-Wochenbl.“ enthält 
neben den von uns ſchon gemeldeten u. a. noch fol- 
gende Perſonalveränderungen: Rlaeber, Prem.⸗Lieut. 


| vom Infant.⸗Regt. Nr. 128, als Erzieher zur Gaupt-Ra- 


detten-Anſtalt commandirt; Wirthſchaft (aus Danzig), 


Prem.-Lieut. vom Grenabier-Regt, König Friedrich IL 


(S. oſtpr. Nr. 4), commanbirt als Inſp.-Offizier bei der 
Kriegsſchule in Neiße, in gleicher Eigenſchaft zur Kriegs 
jhule in Hannover verſetzt; Engler, Port.-Fähnrich 
vom Gren.-Regt. König Friedrich J., zur Referve ent 
laſſen; Wennmohs, Pr.-Lieut. a la suite des Inf. 
Regis. Nr. 128, der Abſchied bewilligt; Kreſſner, Gre- 
nadier vom Gren.-Regt. König Friedrich L, zum charakterif. 
Port.-Fähnrich ernannt; Ziemſſen, Major 3. D. und 
Commandeur des Landwehr-Bezirks Di. Eylau, der 
Charakter als Oberſt-Lieutenant verliehen; v. Holly 


u. Ponientzietz, Prem.-Lieut. vom Infant,-Regt. Graf 


Schwerin (3. pomm. Nr. 14) in Graudenz, i. d. rhein. 
Train-Bat. Nr. 8 verſeßt. ; 

* [Ordination.] Heute Vormittag ug in der 
St. Marienkirche durch den Herrn CMeralfuper- 


a G 
* See 


te weren Geubenwnyalle} mehren fic) in er- | 3,30 Mt, feine Y ML per 50 Kilogr. bezahlt. — Spiritus 

Jaehn ne l contingentirter loco 6% d. Rurze Lieferung 6351/2 M 
Gd., per Desbe.-Mat 83½ Mt Gdo, nicht conimgentirter 
loco I AL Gb, kurie Lieferung a Ai Gd., ver Deibr.- 
Mai 42 Sl Gd. 


Concurs der Geraer Handels und Creditbank. 


* Der Auffigtsrath der Banh theilf den Actionären 
durch längere Zeit von den 


} gen parren OYE gar fic) aum ser der SIOE eine, 
hen | gan; glatte Eisdecke über die Weichſel gebildet, die 
Pfarramt. Der erſtere ist t bie | bercita von Zußgängern überſchriiten wird, obwohl 
Evangeliſchen in ben Ortſchaften Ryask, Aut Tüpte, eine amtliche Unterſuchung über die Stärne des Eiſes 
Bobrowo und Riewierz, der zweite als Ailfsprediger noch nicht fiatigefunden hat. : 
für Gchaffarnia (Ditcefe Strasburg) berufen. — Die Einfunze von kebenden Schweinen aus Ruk- 
* [Snnungo-Ausiduk»] In einer Verſammlung land in den hieſigen ſtädtiſchen Schlachthof ift nur über 
von Innungsmeiſtern und deren Geſchäftsführern [ Ottlotſchin geſtattet, und zwar am Dienflag und Freitag 
wurden genern Abend im Anſchluß an den Vortrag des jeder Woche (ausgenemmen die Feiertage). In 
Vorſitzenden Herrn Herzog am 3. d. Mis. die Aus- Ottlolſchin werden die Schweine durch den Kreisthier⸗ Be: 
führungsbeſtimmungen bezüglie) des Alters- und arzt hoftenfrei unterſucht. Der Weitertransport von gehbüßt 
Invaliden⸗Geſetzes mit entsprechenden Erläuterungen Dttlotſchin bis Thorn erfolgt in geſchloſſenen Gifen- f 
zum Vortrage gebracht. Es ſalloß fich hieran eine batznwoagen. Die Schweine miljfen an dem Ginführungs- 
längere Discuſſion. Im Anſchluß hieran hielt Herr tage oder am Vormittag des nächſten Tages geſchlachtet 
Herzog in der darauf folgenden Verſammlung der Ge- werden. (Th. D. Ztg.) 
fellen Vertreter einen Bortrag über den Entwurf der | Cöslin, 17. Dezember. Fürft Bismarck pafſirte 
Nevelle zum Kranken- Berficerungs Geſez, worauf heute auf der Reife nach Friedrihsruh mit dem 


itendenten r, aud of 
Fabicht und Müller die S 


zender Weiſe. Heute bringt der Telegraph auch 
Belgien die Meldung von einer ſchrecklichen 
Kakaſtrophe. In einer der Kohlengruben in Hornu- | 
Warguignies ſtürzte geſtern früh der Fahrſtuhl, auf 
dem ſich 18 Arbeiter befanden, in Selge Reißens des 
Geiles in die Tiefe. Nach den bis jetzt vorliegenden | unumounden mit, daf 
Nachrichten haben alle 18 Arbeiter das Leben ein- | paur ee ae Re ee ane 
| Leute wird uns darüber ferner telesraphirt i 15 Auffichtsrathes entzogen wurden, die Bank fo “ge- 
Brüfſel, 18. Dezember. (Privattelegramm.) Wegen ſchädigt haben, daß bie letztere den Zahlungsverbind⸗ 
des Unglüchsfalls im Bergwerk Esconffieaux iff die | lichkeiten nachzukommen nicht im Stande ift, Der Ruf- 
gerichtliche Unterſuchung eingeleitet; es iff bereits feft- 


ſichtsrath hat ſich daher genöthigt geſehen, den Concurs 
i geſtellt. daß das Aufzugsſeil des Fahrſtuhles verfault anzumelden. Der Director Roßbach ift von der feitens 
geweſen ijt, 


des Kufſichtsrathes benachrichtigten Staatsanwaltſchaft 
benfall rſchiedene hierauf wie auf die Unfall- und { | 0 fay ne: nn an ind eh ae 

ebenfalls verfehlte bene A E Mitt zin kommend, den hieſigen Schleswig, 17. Dezember. Bier Bauernföhne aus illtonen. Die Höhe der Unterbilanz wird jetzt a 

Se = ans ae cd ait hat anne tee Zug een war, 1 find heute au dem Langfee eingebrochen und 2½ Millionen Mk. angegeben. 

mw Br ger- ien- BY = FACH a > ämmtlick chet, N = 

für den 3. Januar k. J. das Feſt der Fahnenweihe in | öffnete ber Stirjt, welcher ſehr wohl ausſah und E t dar Aer and Me e reiben Productenmärkte. 

Ausfiht genommen. Die anderen Geſellenbrüderſchaften | eine Brille trug, ein Coupeefenfier und zeigte ſich viel Eis; die Moſel ift theilweiſe, die Saar ganz zuge- Königsberg, 17. Dezember. (v. Portatius u. Grothe) 

werden ſich daran betheiligen. dem anweſenden Publikum. (Cósi. Sig.) f froven. Das untere Moſelufer ift vom Bahnverkehr Weizen hochbunter 128/5 
* [Chejutilanm.] = 4 15 700101 Chetet A E 17. 15 Die voce AR vollſtändig abgeſchnitten. (W. T.)) een i 8 

feiern am zweiten Weihnachtefeiertage ihre goldene | rathsftelie für den verſtorbenen Hartung, dem ein |g, ‚Desbr, Wie d "chen Bureau 

Kochzeit. Die Einſegnung findet Nachmittags in der Hilfsarbeiter zur Seite ſtand, wird nun in zwei Stellen Eondon, 17, Peibr. Wie dem Reuter ſchen LiG wach 


P 2 ” 2 a i 5, 
; 1 15 5 H 8 ; » und 600 MR. a amban gemeldet wird, ſtürzte heute dort in dem Hii fs . 128/9% 184, bel. 
& Katharinenkirche ſtalt getheill. Eine Stelle mit 5400 Mk. und M then Viertel ein vierſtöckiges Gebäude ein, wobei 148, tall. 115/6% bel. 118, 119/20% bel, 12 Al. bei, — 


als Pfär kp diet 


7 


Wohnungsentſchädigung foll der eigentliche Syndicus in: í 


* [St. Marien-Airhendor.§ Im Gemerbehaufe . inland. 116/744, 119/30 b und 
tthe ee a e est. an bekleiden, der zugleich in der Lage fein mufi 4 he als 100 Pérjenen verunglückten; etwa 30 Per- | 15 05 120.1 iR 12, 111 11 ups Hent 
reicher Betheiligung fein zweites Stiftungsfeſt. Unter | als Anwalt zu vertreten; eine zweite mi > | fosen kamen ania Peber vi Y 3, 116/7%—12: 50. e 

der Leitung feines Dirigenten, Grn. Jankewitz, fang der | und 600 Mk Wohnungsentſchädigung foll an einen ie ae Unis: Leben, viele wurden Be 15% AN per 120%, ruff. 119% 108, 108, 116% 109,50 % 
gemiſchte Chor mehrere Lieder von Silcher, Abt, Felter | Juviften reſp. an einen im Communaldientt erfahrenen | wuündet. sola (W. 2) | per 120%. — evite per 1060 Siloar, große 115 M 
und Taubert, iwiſchen denen das Biolin- Concert | Mann vergeben werden. Beiden Stadträthen ift jede | Paris, 17. Dez. [Prozeß Cyrand-Bomsard.} In 1155 115 1% i a st EE 5 or 
(Theil 1) von Mendelsſohn⸗Pariholdy und zwei Lieder [Uebernahme von Arbeiten gegen Honorar ausdrücklich] der heutigen Sitzung wurden nur bie Zeugen ver- | 116, 118, 120, 121, 122, 123, 12%, 125, 128, ruil. A 


nommen. Die Ausjage Garangers, welcher Gabriele 

Bompard nad Amerika entfiigrte und fie beftimmte, | 

ga dem Gerichte zu ſtellen, rief einen lebhaften 

wiſchenfall hervor. Eyraud beſchuldigte Garanger | 129 bez. 
Lüge und des Verſuches der Gelderpreſſung. 161, 163, 184, 1 

viele Bompard hatte während der Verhandlung | 147, 128 

men Nervenanfall, worauf die Sitzung auf morgen 

ertagt wurde. „ 


i Schiffs⸗Nachrichten. 
Gothenburg, 14. Dezember. Die deutſche Brigg 
„Wolgaft⸗“, von Lyon mit Kohlen nach Danzig, und 
der engliſche Dampfer „Wylamee, von Libau mit Hafer 
nach Gloucefter, waren igit einander in Colliſion. die 
Brigg wurde in ſchwer beſchäbigtem Zuſtande von dem 
Dampfer „Wylam“ in Gothenburg eingeſchleppt. 
London, 15. Dezember. der Dampfer „Cambodge““ d 
fank auf der Themſe, nahe Northfleet, in Folge einer 
mn Die Paraje siena nach eee oe a Fat ait 0 
und Olive aus Danzig collidirten vor Anker : ; 
liegend auf der Themſe. „Roland“ kehrte nach dem mit 70 se Confumiteuer 25-10 AR 
Dock zurück. 


Börſen-Depeſchen der Danziger Zeitung. Desember 189.2819 
A 


Berlin, 18, Dezember, 900 72 151 


ohne Worte von Chopin, für Bioline und Cello einge- 
richtet, geſpielt wurden. Zum Schluß wurde ein von 
Hrn. Jankewitz hergeſtelltes Bühnenſpiel „Maria von 
Oldefeld“ mit vertheilten Rollen Goer welches die 
Vorgänge in der Zeit des Niederganges des deutſchen 
Ritterordens zum Gegenſtande hat, | 
* (Gection.§ Wie wir vor einigen Tagen berichtet 
haben, tft die Leiche des Arbeiters W. gerichtlich ſecirt 
worden, weil ein hieſiger a beſchuldigt war, dem 
Verſtorbenen eine ju große Gabe von Chloralhndrat 
gegeben zu haben. Die Section hat nun ergeben, daß 
der Arbeiter in Folge von Lungenentzündung und 
übermäßigen Klkokolgenuſſes verſtorben iff. die ihm 
verabfolgte Dofis Chloralhybrat hat fih noch unter 
dem geſelich vorgeſchriebenen Maximum befunden. Die 
Beſchuldigung gegen den Arzt iſt alſo durchaus hinfällig. 
* aftenklaſſung.] Der Gutspächter Rob. Tuchel 
aus Neukrügerskampe, deffen Verhaftung wegen Ber- 
dachts der vorſätzlichen Brandstiftung wir vor einiger 
Zeit gemeldet haben, iſt auf gerichtlichen Beſchluß gegen 
Zahlung einer Caution von 20000 Mk. heute wieder 
in Freiheit geſetzt worden. die Verdachtsmomente, 
welche zu der Verhaftung des Hrn. T. führten, follen, 
ſo verlautet wenigſtens von privater Seite, durch die 
inzwiſchen angeſtellten Ermittelungen nicht unerheblich 
an Gewicht verloren haben. Auch ſtetzt feft. daß Fr. T. 


unterfagt. Augenblicklich beſteht noch eine Differenz 
zwiſchen dem Magiſtrak und den Stadtverordneten, 
indem erſterer einen höheren Behaltsich für beide An⸗ 
zuſtellende wünſcht; doch dürfte es wohl bei dem letzten 3 
Stadtverordnetenbeſchluß fein Bewenden behalten. — | d 
Unſer Glektrieitätswerk ift jetzt bereit, die ganze Nacht 
über Licht abzugeben. — In unſerer, nach neueſter 
Zählung über 161000 Einwohner bergenden Stadt 
flieht es gerade jetzt ſehr wenig gemüthlih aus. Raub- 
anfälle und ſchwere, ſelbſt ködtliche Verwundungen, 
Diebſtähle mit Anwendung von Gewalt find leider an 
der Tagesordnung. Bis jeht hat man noch immer der 
Thäter pele werden Rónnen. Großes Auffehen hat 
auch das ſpurloſe Berſchwinden einer in guten Ber- | 
hälkniſſen befindlichen Ladeninhaberin aus der Vorſtadt 
gemacht, die den Ihrigen, nur auf das diirftiafie be- | 
kleidet, plötzlich verſchwand, ohne daß ſich auch nur 
ein Anhalt gewinnen läßt, wohin fie gekommen und 
was der Anlaß ihres Berſchwindens fein kann. 

* Der Telegraphen-Inſpeckor Köch in Königsberg ift 
um Boftrath ernannt, dem Oberförster Freiherrn von 
Norbenflucht zu Szittkehmen im Kreiſe Golbap, dem 
Oberförſter v. Saint - Paul zu Naſſawen im Kreiſe 
Gtallupónen und dem Lootſen-Commandeur Krüger 
zu Memel der Kronen-Orden 1. Klaſſe, dem Sórfter 


irt 65¼ Ab, nicht contingentirt 45½ Al Gd. per 
b E 80 ae 57 Gb., per Dezbr.- 


K „ : < D. Korries ju Tilſit das allgemeine Ehrenzeichen Ers. v. 17. Ers. v. 17, f inland. 175—376,50 Al a. B. und frei Haus, per Hezbr. 
ſeine Pachtrückſtände, die aus den Ueberſchwemmungs⸗ 15 ei . „90, 0,50 — 181 = We 
Kataſtrophen refultirien, am 1. Oktober, alſo eiwa . 5 GTA 191,70! 199,75 pyle oe N 3060 | 180,50-181--180,2 4110.28 17 se 155 a aferi 


73,90 | 

96,901 en Bh 11 dee e ! 
e 4 N 4 “4 7 E 2 A efi er: 
107,50) 107,00 138 1 oe und uckhermärke A 


6 Wochen vor dem Brande, abgezahlt hat, 


* [£otierte,] Die un der vierten Klaſſe der 
183. preußiſchen Lotterie findet vom 20. Januar bis 


-April-Tat 193,00 192,50 4% ruff, A. 80 
Roggen Lombarden 


Vermiſchte Nachrichten. 
id 0 a 182,50| 180,20 Sraniofen.. 


Kochs Heilmittel, 


Dezember 


u. Bellowski vor dem Zobe feines Brofpaters in f 6 
er habe für feinen Grofivater | 


RER April-Mai 170,70 170,00} Cred.--Actien! 166,78) 165,70 . 1442 „ ner April-Mai 140,50—140,95 AL, 

7. ara nächſten Jahres fatt, Berlin, 17. Debr. die morgen zur Ausgabe Belroleum Disc.-Gom. . | 207.09206 00 | — Mais loco 137—187 SA, per Desember 137 Al, 
[Givajkammer.] Wegen Betruges ſtanden der Ñ er der „Deuſchen GWeblini “per 200 bd „| eutſche Bk. | 155,00] 154,70 | April-Mai 131,75 M — Gerſte loco 140—200 
Deconom Franz Pellowski und wegen Beihilfe um gelangende nummer der „deulſchen Neblziniſchen loco 23,80 23,60 | Laurahütte. 113450 134,10 | Rartoficlmen! loco 22,75 Trock 
Beiruge der Krüger Semrau aus Mahlin heute vor | Vochenſchrift“ (Redacteur Gan.-Faih Dr. S. Guti- | abst * | E Helte. Noten — 117080. f 2 f 
der Strafkammer. Bellowski war in der Wirthſchaft mann, Verlag von Georg Thieme, Berlin-Leipzig) | Desember | 58,30 58,70} Hull. Roten — 7232,00 | Desbr. 12,85 ~~ Grbien loco Zutterwaare 1 
feiner verwittweten Mutter thätig, welche nach dem | bringt weitere Originalmittheilungen über die mit Mei 57,50 87,0 e a een I 197 AL, Stochmanre 1537200 1 = 5 Nr. 00 
Tode ihres Baters Eigenthümerin eines Hofes in Mahlin | dem Koch'ſchen Heilmittel gewonnenen Erfahrungen nber 45,40 15.00 Londonlang 20,15 20,13 | Re. O 28.50-25.00 AL, N 
geworden mar, Troßdem der Angeklagte dieſen Sach- von dem Geheimrath Prof. Dr. Ebſtein in Aprit-Moi | 45,70! 45,50 Kuſſiſche 53 , ff. Marken 26,90 Al, per Dezember 24,7 
te hau dee en e e anen ialen | @otiingen, von Medhinäcatp „6 inner m e e 10 0 eM Ha | 0100] stao | Banker dae, Al al pen Sen 
E ao UN oe | Berlin Gönigin Auguita-Kojfpital), von Proſeſſor 34 do. 2 5 Ban . ER nen 

unb als ſolcher Gelder geliehen und Käufe abgeſchloſſen. Dr. A, Fränkel (Städt. Krankenhaus am Urban), | Be . 18 > Bs aE 13290 13220 | Ee Desember-Januar 23,8. Ml — Rüböt loco ohn 
nahen Salle Toll. ber Rruges Eemia tether beflexes vom Docenten K. Lenhartz in Leipzig, von 2 do 97,901 97,9 9. Prior. -| 123,00) 123,00 fl — Spiritus ohne Fak loco unvertteuert _ 
falt haben, bag Pellet durch Testament als Gebe Geheimraih Prof. Dr. Cerny in Gelbelbera, von | 3%, do. | 86.40) 86,30 Diao. = 10959 198,70 Al, mit Fab, laca umberiteuert (O st) 
des Kofes eingejeht worden fei. Außerdem hatte ; stiller in Peſt und von den Profef en e e, eee 45 H l. pe 5 1 i 


fvaters in Danzig 


unter der Borfpiegelung, 
Beforguugen auszurichten, mehrere Male kleine Summen 
von verſchiedenen Kaufleuten entnommen. Pellowshi, 
dem ſeine eigene Mutter ein ſehr ſchlechtes Jeugniß 


ausſtellte, war in der heutigen Verhandlung geftändig, | 


während Semrau feine Beihilfe in Abrede ſtellte. Der 
Gerichtshof erkannte gegen ihn auf Freiſprechung und 
veruriheilte Bellomski zu 9 Monaten Geſängniß. 


IStädtiſches Leißamt.] Bei der heutigen Monats- | 
revifion wies der Pfänderbeſtand 20 836 Stück, beliehen | 


mit 188 685 Mk., auf (gegen 20 573 Pfänder, beliehen 
mit 186911 Mh., um Mitte November). 


* (Diebficht.] Die ſeparirte ln Pieski, ein | 


Kind ſehr achtbarer Eltern, melche info 


in Männerkleidern bewegt, was 
Jahren eine mit Freiſprechung endigende Anklage 


Paar Peitſtiefel einem Lieutenant 
geſtohlen haben. Bei dem Conditor G. in der Jopen- 
gaſſe machte 


wurde die B. in der Kundegaſſe verhaftet und 


f gejtern 
dem Gericht zugeführt. 


[Polizeidericht vom 18. Dezember.] Rerhaftet: 16 Per- 
_ fonen, darunter; 2 Arbeiter wegen Diebftahls, 1 Arbeiter | 


wegen Widerſtandes, 9 Obdachloſe, 2 Betrunkene. — 
Geſtohlen: Ein ſeidenes Halstuch, eine braungeſtreifte 
Kerr enhoſe ift als geſtohlen angehalten. der unbe- 
kannte Eigenthümer wolle fih im Eriminal⸗-Polizei⸗ 
Bureau, Anhzerſchmiedegaſſe Nr. 21, melden. — Ge- 
funden: 1 fächer, 1 
band, 1 Sack, zwiſchen St. Albrecht und Prauſt 1 
Opernglas mit Etui, ½ Meter ſchwarzer Sammet ift, im 


abzuholen von der Polizei-Direction; 1 Belskragen, ab- 


holen vom Muſiklehrer Goll, Altſtädt. Graben Nr. 94. 


Stutthof, 16. Dezbr. Kier foll vor einigen Tagen 
ein Mordverſuch begangen worden fein. Der Seefahrer 
T., welcher von dem Arbeiter B. befeindet wurde, 
weil er in einer Gtraffadje gegen B. als Belaftungs- 
zeuge fungirt hatte, 


Schrotſchuß in die Bruft ſchwer verwundet. T. iſt 


das Gerichtsgefängniß zu Danzig gebracht worden. 


AReuſtadt, 17. Dezember, Am 16. d. Mis, früh 
Morgens 8½ Uhr ift eine der Wittwe Fröhlich in 


Sagorſch gehörige Gckeune, die fie an ben Zleiſcher⸗ 


meiſter Boltz daſelbſt verpachtet hatte, während letzterer 


ſich auf einer Reife nach Zoppot befand, ein Raub der 


Flammen geworden. Es find ihm Heu- und Torf- | 
vorräthe, 1 Ziege und verſchiedene Gegenſtände ver- | 
brannt. Man nimmt an, daß das Fever durch rud- | 
tofe Hände angelegt fei. — Dem königl. Kmts⸗Knwalt 


hierſelbſt ift vom J. Januar 1891 ab die volle Zuſtändig⸗ 
heit in ſchöſfengerichtlichen Bergehungsſachen übertragen. 
Bom genannten Zeitpunkte an find ihm alle nach $ 27 


des Gerichts⸗Berfaſſungs⸗Geſetzes überwieſene Straf- 
thaten aus dem Bezirk des hieſigen Amtsbezirks zur 


Anzeige zu bringen. 

Marienburg, 17. Dezbr. Geſtern Morgen fand man 
das Dienſtmäbchen Römer des Rentiers Banknin zu 
Kalthof im Beite tobt liegen. Die Verunglückte war 
noch angekleidet und iſt, wie die Unterſuchung ergab, 
das Opfer einer Kohlendunſkvergiftung geworden. 

* Die Rittergüter Schewno und Tuszyn im Kreiſe 
Schwetz, dem Kaufmann Rrojanker in Bromberg ge- 
hörig, find für 420000 Mk. in den Beſitz des Rauf- 
manns Garmatter übergegangen. 

Roſenberg, 17. Dezember. Die Belkszählung am 
1. Dezember ergab hier 2851 Einwohner (gegen 3080 
im Jahre 1885). a 

n Shorn, 17. Dezember. Heute fand hierſelbſt ein 
Kreistag ſtatt, 
Kreisſparkaſſe beſchloſſen wurde. Diefelbe foll ſchon 
am 1. April nächſten Jahres eröffnet werden. — Durch 


i C fofern für Danzig | 
eine intereſſante Perſönlichkeit iſt, als dieſelbe fish fets | 
ihr vor mehreren 


in der Kundegaſſe 


ortemonnate mit Inhalt, 1 Arm- f 


auf welchem die Einrichtung einer 


2 D 
a 


mar 55 


Prof. Dr. burg hat auf der unter 
Oberleitung des Hrn. Geheimrath Koch ſtehen 
mit der chirurgiſchen Behandlung der Lungen- 
cavernen begonnen und bereits bei 3 Patienten 
im Beiſein Kochs Operationen ausgeführt. 

Nom, 17. Debr. Dr. Baccelli hal in ver 


römiſchen Klinik Berfume mit Einſpritzungen 
Kochſcher Comphe in die Adern gemacht. In 


| einem Salle von Lungentuberkuloſe zwiſchen dem 
erſten und zweiten Grade war ſelbſt bei großen 


ſubkutan injicirten Dofen keine Reaction ein- 
getreten, während 3 Milligramm, in die Adern 
eingeſpritzt, eine ziemlich erhebliche Reaction mit 


wegen groben Linfugs zuzog, foll in leter Zeit 2 Uhren | Fieber bis 39,7 Grad hervor brachten. Der Aranke 


bei ihren Cogiswirihen, ſowie eine Reithoſe und ein 


bietet ſichtliche Anzeichen der Beſſerung. 
Berlin, 17. Debr. Dem ſtrengen Froſt ift in Berlin 


fie in den letzten Tagen eine tüchtige bereits ein Menſchenleben zum Opfer gefallen. Am 


Zeche und bezahlte dieſelbe nicht. Porgeftern Abend 


Montag Morgen wurde auf dem Anhalter Kußenbahn⸗ 
hofe ein unbekannter, etwa 50 Jahre alter Mann er- 
froren aufgefunden. 

— Zum Bau des neuen Schauſpielhauſes am Shiff- 
bauerdamm foll bereits die polizeiliche Erlaubniß er- 
theilt worden ſein. An der Spitze des Unternehmens 
fteht der Charakterfpicler Löwenfeld, welcher einige 


Zeit dem Leſſing⸗Theater angehörte. In dem Gtabt- 
viertel, genannt Friedrich Wiltelmſtadt, findet eine 


völlig beängſtigende Anſammlung der Muſen ſtatt. 
* [Das Glück der Tätowirten.] die „ſchöne 
Irene“, welche fih und ihre kunſtvollen Tätowirungen, 


ji mit denen fie über und über bebecht ift, vor einiger 
Geſchäftslonal Langenmarkt Nr. 2 liegen geblieben, 


Zeit im Berliner Panoptikum bewundern ließ und ſich 
zuletzt in Peſt producirte, foll nun plötzlich „Millionärin“ 
geworden fein. Angeblich wurde Irene Woodword, 
wie die tdtowirte Dame mit vollem Namen heißt, bet 
einem Ueberfalle von den Indianern geraubk. Die 
Roihhäute tödteten ihren Vater, und das Mädchen be- 


malten ſie in ſo fürchterlicher Weiſe, indem ſie die 
3 wurde eines Abends aus dem 
Zimmer gerufen und dann angeblich von B. durch einen 


Farben mit glühenden Nadein in ihre Haut ätzten, und 
auf diefe Weiſe war die Tätowirung entſtanden, die zuerſt 


| $ y Je von Barnum in Amerika „fructificirt“ worden ift, Bor 
bereits durch eine Gerichtscommiſſion aus Danzig auf | 
dem Krankenbette vernommen und B. verhaftet und in 


einigen Tagen erhielt nun Fräulein rene, wie aus 
Peſt gemeldet wird, von ihrem Notary of Law 
in Buffalo die Nachricht, daß Major Anderſon, der 
Freund ihres Vaters, geſtorben und fie zur Univerſal⸗ 
Erbin ſeines auf mehrere hunderttauſend Dollars ſich 
belaufenden Vermögens eingeſetzt habe. Fräulein Irene. 
war es [hon ziemlich überdrüſſig, ſich anſtaunen zu 


laſſen, und in jüngſter Zeit ſteigerte fic) dieſer Weber- 


druß zum Widerwillen, denn die ſchöne Tätowirke war 
ernſtlich verliebt, und zwar hatte ein Budapeſter 
junger Rechtsgelehrter ihr Herz eniflammt, und auch 
der Juriſt entbrannte in heißer Liebe zu Frene Wood- 
word. Kaum war der Brief aus Buffalo. gekommen, 
erklärte das Mädchen ihrem Impreſario, Herrn Ro- 
inskn, daß fie 
ei, ſondern daß fie 


ſofort nach Amerika 
reiſen werde, um ihr 


Erbe anzutreten. In Be- 


gleitung der ſchönen Irene wird ſich außer dem 


Bräutigam auch — Serr Rofinsky, ihr Impreſario, 
befinden, der ſeine Conventionalſtrafe in der Höhe von 
50 000 Francs und überdies eine weitere Summe als 
Entſchädigung für den Schaden einkaſſiren will, der 
ihm durch die Miethe des Lokales auf dem Kohl- 
markt Nr. 1, wie durch die Plakatirung und Inſerirung 
entſtanden iſt. Major Anderſon, der ein ſo reiches 
Erbe der ſchönen Tätowirten hinterlaſſen hat, war, 
wie geſagt, der Freund des Baters der Irene Wood- 
word und erzog das Mädchen bis zum 7. Lebensjahre. 
Hierauf reiſte er zu Barnum und vermittelte das 
Engagement der Kleinen in deſſen Circus, wo fie ſo⸗ 
fort einen zehnjährigen Contract erhielt. Fräulein 
Irene Woodword iſt gegenwärtig 21 Jahre alt und 
dürfte inzwiſchen ihre Fahrt nach Amerika angetreten 


haben. 


der 
i den | 
Abtheilung im ſtädtiſchen Krankenhaus Moabit | 


129) 


u. 
nicht mehr aufzutreten gewillt 


Tonne. 
55 inland, 163 Al Br., 162 


Gi 


Spi 
2 


5,7 85,608 


Ö-R. 88.70 88.80 Trk 5 . 88,75 89,30 
nat. Ob. 260 : 
: Fondsbörſe: feſt. 
Danziger Börſe. 
Amtliche Notirungen am 18. Dezember. 


Weiten loco unverändert, per Tonne von 1000 Kilogr. 
feinglaftg u. weiß 126—136 W115 Br. 
un 


hod) 126—134 193-—195 M Br. . 
et 126—134% 152—191 Ji Br.) 125-193 
bunt 126—-132 A 150—190M Br.] M bez. 
roth | 126— 134tA142—191 K Br, 

ordinär 120—13605138—182 AL 


N Br. i 

Negulirungspreis bunt lieferbar iranfit 1264% 145 JUL, | 
zum freien ee 189 Jt 3 

‚Auf Lieferung 126 bb bunt per Deiember zum freien 
Verkehr 193 JUL ber u. Gd, per Der- Januar zum 
freien Berkehr 19110 Mt Br., 191 A Gd, per 
ip 8 tranfit 157 At ber, per Juni-Juli tranfit | 

e 


55 È 
Rossen loco unverändert, per Tonne von 1000 Ker. 
grobkörnig per 120% inl. 160—162 U, tranfit 117 AR | 
feinkörnig per 120% 113—115 A ( 
Regulirungspreis 1206% lieferbar inländiſch 161 AL, 
_ unterpoln, 117 JUL, tranfit 116 Jit 
Auf Lieferung per Dezember inländiſch 1631/2 SUL bez, 
415 1 inl. 183 JUL Br., 162 MM Gou, tranfit | 


8 ed. 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. ruff. 96% SE—S5UL 
bez., Futter- 93 Sh i i 

A per Tonne von 1000 Kilogr. weiße Mittel- | 


Wicken per Tonne von 1000 Kilogr. ruff. 98 Mt 
. Me Tonne von 1000 Rar. loco ruff. Sommere 


50 ul 
Kleie per 50 Kilogramm Gum Gee-Export) Meten- 
4, 2½ JUL bez. > i y 
Spiritus per 10000 % Liter contingentirt loco 63½ Al 
d., kurze Lieferung 63/2 Mi Gb, per Desember- 
Mai 63½ d., nicht contingentirt loco 44 J 
ir kurze Lieferung 44 AM Gd., per Dezember-Mai 


Romuker ruhig. Rendement 880 Tranſitpreis franco 
= Neufahrwaſſer 12,05—12,121/2 M Gd. nach Qualitat, 
Rendement 750 Zranfitpreis, franco Neufghrwaſſer 
1010,10 % bez. nach Aualität per 50 Rar. incl. Sack. 


Berficherofimt der Kaufmannſchaft. 


722 Danzig, 18. Dezember. : 
Getreidebörſe. (H. v. Morſtein.) Wetter: Froſt mit 
Schneefall. — Wind: Oſten. i ; 
Ziegen. Inländiiher ruhig, unverändert. Zranfit- 
in ſchwächerer Tendenz und namentlich rothe Weizen 
vernachlaſſigt. Bezahlt wurde für inländiſchen glaſig 
eruch 12014 182 Jit, gtafig 123/26 187 Al, hellbunt 
ie, 175 nme Le 5195 1 191 M, 
29/0 U A," Sommer. 13 
zum Tranſit bunt beſetzt 120% 13% J, 1 
124/50 13 „126% 141 At, 123 
UL. bunt 126% 145 JUL, 1290% 149 


Al, hellbunt 1268/7 151 
ruff. sum  Tranfit 
nk 110% 1 „ 
A E , glaſis 128% 
Jil, roih 123% 136 M, 124/54, 125 
od 141 12 7/8 143 A | 
Dezember zum freien Verzehr 
93 Jl bei. u. Gd., Dezember - Januar zum freien Ber- 
Behr 191½ JUL Br., 191 M Gd, April-Mai tranfit 147 § 
A bez., Juni- Juli tranfit 149 Al bez. Regufirungs⸗ 
preis zum freien Verkehr 189 JUL, tranfit 145 AL 
Roggen. Inländiſcher unverändert, tranfit matter. 
Bezahlt ift inländ. 118% 162 JU, 119% 161 JUL, 118/94 
160 Jit, poln. u so 119% 117 M, ruff. zum 
Zranfis 118% 115 JUL 121% 113 AR, Alles per 120% 
Termine: Debr, inland. 1631/2 Al, bez. 
„ 162 M Gò, tranlit 
18 Jl bez, Regultrunaspreis inland. 161 Me unter- 
volniſch 117 M, tranfit 116 AR 
_ Gerite iit gehandelt ruſſiſche zum Tranſit 96% 94, 
95 Jt, Futter- 93 M per Tonne. — Ürbien polniſche 


bunt 119% 135 JU, 
117% 132 Jt, 
129% 148 


zum tranfit mittel 10% Jt, Dictoria- 145 Al, ruifiihe 


um Tranfit Bictoria- 130 Jt per Tonne bezahlt, — 


Wicken poln, zum Tranſit 96 J per Tonne gehandelt. 
= Bierdesahnen intdnd. 128 M per Tonne pear = 


ao pi Au Se ponge LIM en per 
onne gehandelt. — Weizennkleie zun r 
8,35, 4,40 JUL, polniſche extra grobe 4,52%2, mittel 4,271/2, 


j 


a ptember iA . deer 
j ur Veiember. ; E + Kor j 
excl. 92 % 17.00. Kornzucker excl. 88% Rendement 16,20. 
R enbement 13,90. G 
1,15. Gem. Naffinade mit 
a > 15 75 5 h mi ach 25,50. 
„ Br anſito f. a. B. 
12.40 Ode 125 Br. per dan. 12,24 Ob 12.50 D 
12,70 Br., per Februar 


Hamburg per Debr, 


per Januar-Mär: 12,65 
12,65 6d., 12,70 Br. 


Schiffs-Liſte. 


rwaſfer, 17. Dezember. Wind: GD. 


18. Dezember, Mind: S815. 
fingehemmen: Dito (GD,), 


ter. 
tt Zurich (GA), Breskbank, Condon, Nolz. 
Nicht Sicht. 


„ pater GO, 
Johnſon, Kull Kohlen 


Meteorologiſche 1 AEU vom 18. Dezember. 


Stationen. | a 


Mullaghmore .. | T 

Aberdeen 
Chriſtianſund s» 
Kopenhagen 
Stockholm 
SAaparanda sn... 
Petersburg eseo 
Moskau 
Cork, Zueenstown 
Cherbourg 
Helder „ e „ „ o 


= 
pra 


OB 


O = 
Bo 3 


Hamburg 
Swinemünde 
Neufahrwaſſer | 
Met 
Baris 
Münter 
Karlsruhe db...» 
Wiesbaden 
München .... 
Ehemni 5 „ „ „ „ „ 
Eerlin 2 „ 2 6 0 „ 0 
Wien 
Breslau 
Ile d' Rix 2 2 „ „ i 7 
Niza 8 


Qo 
a) 


O A | A 
= a = 


r 


o 


ASAASSS 
8 


03 AUS 


* 


eier Jug. 2 = ke 


Scala für die Windſtärke: 1 = 1 
d aft = friſch, 
Sturm. 10 = f 


hwach, 4: mä 
eif, 8 = ftürmiſch, 
11 = heftiger Sturm, 12 = Orkan 


Grad, im Binnenlande 5 bis 14 
Null. Zu Haparanda wurde Nordlicht beobachtet. 


Meteorologische Beobachtungen. 


Barom.- Thermom. Wind und Wetter. 


NSD. mäßig, Schnee. 
GD. mäßig, bedeckt. 


Verantworitiche Redacteure für den und 
te Nachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und Literariſche: 
öckner, — den lohalen und provinziellen, E eif 

und den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, 
| theif: A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


olitiſchen Theil und vere 


Mahlberein der Freifnnigen Partei. 
Freitag, 19. Debt, Abos. 8 Uhr, 


Geleral⸗Verſaumlung im Bichuggsbereinshanſt. 


Jahresbericht, Nechnungsdecharge und 


E KR 


Velhagen & Klasings Jug 
diesjährige Nenigteit ilr 


chrilten | 
e Töchter: 


Danziger Brin tatien da. | | 


m 590 erkehr werden von uns zur Zeit folgende ainen] 
p. „vergütet: 


Vorſtandswahl. Pemnäct = | 113°, tir Capitation, bie jederzeit zu erheben find EE 
at 71 557 eS RE — unter üblichem Vorbehalt. — 
Vortrag des Hrn. Abg. Rickert, ee 97 0 für Capitalien mit dreimonatlicher Kündigung. häu cher- 


eventl. auch Vorträge reſp. 
Mittheilungen der anderen Danziger 
Abgeordneten, 
wozu auch diejenigen freiſinnigen Parteigenoſſen, welche 


40% far Cavitation mit lech monallicher Kündigung. 


Mittel. 


au de Lavande ambrée, 


Conditorei und Cafe ene eee 


de 


= Porſtand de Reina 97 25 p N 0 G t 8 h it ae 115 Rgueherkergen 

er Dorian es freiſinnigen ahlvereins. O) : úucherpapier, (9399 

E. Berenz. J. J. Berger. D. Kelm. A. Klein. HO Oscar Gustav Schu Z, Bals. Rúucheressenz, 
Ph. Gimfon. D. Gieſſens 0431 - a Breitgaſſe 9 [Platina-Räucheressenz, 


Salicylsäure-Räucher- 


Weihnachts - Ausstellung) Leo 


Réucherlampen, 
Räucher-Maschinen, 


N ee nen 
Seite 
Strengſte aber unerreicht 
Reellität! i Lampen, billige Preiſe. 5 


als: Hängelampen, Tiſchlampen, 
Wandlampen, Bliblampen, Kronen, 
Wandarme, Ampeln 


von den ſolibeſten bis zu ben elea, 1 in 
unübertroffen groher Kuswal 


(das ſogen. paul sue 
mit fee Tonbildern von Ales nder Zick. 


Marzipan-Sützen, a 
RNandmarzipan und Theeronfehts | Aerstänbungsapparate 


in reeller Waare, zum billigſten ku impfiehlt in anerkannt nur vor- 


Thor ner Pfefferkuchen Hertiann. Lietzan, 


i k i $ dem $ it be off len Bor- von Guſtav W 157 A 2 
a riven da raumen r 685 Aufträge nach dem In- und Auslande werden schnell o u. Dr ere 
jetzt um 25% noch billiger wie bisher. DUD) Ge Dera n 3 


Baly. Wallnüſſe 


hat noch preiswerth abzugeben 
9408) J. E. Schulz. 


Franzöſ. Cognac, 
feinſt. Alpenkräuter, 


9 lo Mabdchernvelt zu werben. || See ae ei peak peas 
tliat Louis Jacoby, gge E | |} Hermann Lietzaw's 


oe 1 Be en 0 sn Vorräthig in Danzig in: 
Gee Wirthſchaftsmaggzin. eth 
: 5 


Parfümerie u. Droguerie 


empfiehlt zu Feſtgeſchenken geeignet ihre feit Jahren eit- 
geführten und ſehr belebten concentrirten 


SES 8 ER 2 ee BRUNET: — — + “ 3 Grfat für Chartreuſe, 
R F. Anger vorm. 4. Berk E original nenBrivalló u. Sachets ©] Samaica-Rum, 
ig y 0 r call, Paul Bord f in rig Blumen= mie guch in den moberniten n a Düſſeldorfer 
3 Damm Nr. 3 i Gerüchen an Lieblihkeit, wohlthuender Srifche und Nad- Es Q 
ers 0 8 0 9 8 0, Ecke d ; haltighcit unübertroffen, zu den billigſten Preiſen. aiſer⸗Punſch : 
Bronce-Waaren-Fabrik, arenom s a Eau de Cologne Zerſtäuber, mpfiehtt 
empfiehlt fein reichhaltig ausgeſtattetes Lager von í Pp onig ea EE Ozon- u. Platina-Räucher⸗ Gu ft ay S ch War z, 
Bronce Kronen, Wandarmen, brihen zu 1 18 lampen o __ eil. Beiftgafie 29. Gus 
Candelabern, Ciavierarmen, Eau deColognedouble, ganteften Deifins. Kaufmänniſcher 
„ Towie „eene Deftillation) Lygieniſche Toilette-Artinelß Verein von 1870, 
ES” Sángelampen “3 425 bis Sie Al, zur Haar-, Gaut- Abtheilung : 
in hochfeinſter Ausſſattung mit Majoliha-Bafen und Ber- E Toilette-Seifen u. Mund- u. Zahnpflege. für Stellenvermittelun 
zierungen, wie ue te e aem been; zu ganz aufer- Werne Poſten Wasser, : Bal J. Nagel hirien, . Suche Stellung per 1. AE 
22 ; È 2 1891 fü t 
1 Landſchußen Eravatten | Blumen-Kamaten u. | Mleto , ha en 
| ` Material- und Heſtillatlonsgeſch. 
Neue Synagoge. An Ordre. und | Zimmerporfúras, 6 ne 60 ee ee m 
: N, sn Mit S/S. Bineta ex S/S. Pola! gq ibers preismerth| A Rüucher-Essenzen pocol neei, acaos Sodann für e Selten 
Abende pt den 19. Derember er. pets und lar d einge ! 995 7 s 5 ae reicht: e ile eien 1 Thee ; ; 
Eonnabend, d. 20. Dezember cr r 5 often Damen- u, Herren⸗Glacss vo a ländiſc li. ie benannt i z Pee 
Wee 8 Ui. __@1113257050 Faß Schmalz. sware w cout tos Biegenieher, $ sino eg) e ce eee dernen 
4 


z - 350- le Branch 
"| Guabe- Sandichune, Binet u, 6 ous Snorf 2,25 ae 250 ie Soilete (24, San viegel Großes Lager von E 
- 4— no e 3 2 E 
F. G. Reinhold. heilfarbig, 8—12 Knopf.; eat 2,715 St n neueſten Muftern. Schwämmen, 
3 1 Boften Serten Waſchlebderhandſchuße 1,25 und 1,50 Al, früher Gates ne Geraile teine Augen-, Babe- und 


Gtijiungsrevier- 1 Bolten Damen Matchteberhanbfäuhe, 4 n 1,75 und 2 M. o one 


bis 6, t er, 
förſterei e Gerren- Glacés mit Wollfutter 2,50 JUL mit Bekfutter 2,75 JUL. 5 E 
> r 01. aufs. | Damen- und er Blaces mit Wollfutier pitelee 2,50 Jit. 3 und Celler . in 
ee rae Balla Hiace, 6 u. 8 K Al, Früher Größen u. Stä 


Der Empfänger wird gebeten 
ich ſchleunigſt zu melden bei 


e wurde uns ein Sohn ge. 


Mar Rohde und Frau, 
geb, Kaaſe. 
ig, 17. 2 r 


500 tüchtige 
Buchbinder ⸗ und 
eee 


Am 16. Deber Bor- 
mittags a un entſchlief 
Heren ia Gone! 


g, den 18. Des 5 i 3 abria. von Rermal-Unter- 
Beh esemoer 1 Srrigen Meinungen zu ann zeige ierdurch ergebenſt an, kleidern ſucht einen tüchtigen 
Direktorium der D 175 A daß ih meine oe gegründete Bergolderet nebit Einrahmungs-|brandekundigen Vertreter, der 
v. fers anil Etiftung. her 2 fl 1. „geſchäft ſeit 1. Juni d. J. an Herrn Guftav Naver abgegeben die Provinzen Preußen, Pommern 


1 Polen Gravatten (Regatts) eine 


be, den Kunſt anbel jedoch weiter fortführe. Empfehle daher und eventl. Mecklenburg jäprli 
E Ri fi] Ni A j lar anti lide dere en Geibe, 50,jeht 135u.1, 50 01 in Peſteſchenen aller Art mein vielſeitig ſortirtes Lager maß mindestens zwei mal bereiſt, b bal 
won ph noch, 1 3 Stück 1,50 (Pla, ai ona aran B form) reine Ceibe, modernen feinen, Kupferſtichen, Photographien, Bhotogra=|hoher Proviſion. Offerten unter 
im 62. Lebensjahre. m , irod 1 Botte, Crave 1185 igt > Oke 02 Hed [vuren 2c. mit und ohne nennen zu billigt geitellien Breien, 16. 100 an Kaaſenſtein u. Bos- 
= Dies zeigt Hefbetrübt an | banden th 6 Zod cht 7 A cel. Keen autori i find . ee eilten Beaten lee, e 2 1 a ae 

: ; i ür eine Zuckerfabrik wird zu 
„„ Silens int ii Kerle, Pati Pale ce Uae Geng Bile 120 ati, Jiómelitens auh burdo mich au beziehen . (8033 $ jofortigen Antritt ral 

illuſtrirte Pracht⸗Kusgabe in 1 n Regatts (ſchmale, lange Form) 0 G, Fri fe: Carl. Müller, Kunsthandlung, i 


Commis gidi. 


Dberfieutenanf a El; Auartobánden ſtatt JU 48 für Ast es in allen ni gangbarſten F aner 5 7. Jopengalle 25, dem Pfarrhofe gegenüber. 


smmandeur 
y JN 30. Auswahl am Platze. > į t l 40 
= cee Ind aua Vorräthig Meee yl Ferner em ae 10 6. Langgaſſe 6. en unter ehe 215 


pfehle 
1 Boil ten la, Sanella: “Regenidieme f qa U. 2,10, früh. OU AAA cß!hj 


(944 

A. Troſien, t weißem Ringſtock f. Damen = | 

= Er 2,50 M J. Ries aan e Amit einfacher, und doppelter 

Peterſiliengaſſe Nr. 6. a Betten“ Ta, Glorig-Regenichirme f, Herren 2, J Sand) and) 103 i aan sung tewi ee et 
$. Damen f wahl vom 1. k. Mis. Stellung. Gute 


5 A (m. Ringſtock). 
a0 n 350-4 Jit (elegante aus 1 eugniſſe ftehen zur Geite, 
ERES Tanzunterricht ` Sornsrife. Größte td ; J ache. seh Hand ſchuh⸗ Gesch ift ae { ten, Ba in ber 


Die Beerdigung findet 
Freitag, den 19. d. M., 
Nachmittags 3 Uhr, vom 
Diakoniſſenhauſe aus, ſtatt. 


Expedition dieſer Zeitung erb. 


Koſenträgern, Cachenez, Kerren⸗ Kras 
beginnt der II. C PS 
Am 16. d. Mis, entriß = Un errichts und bin en ae ase 1 dent 0 ſchlede f Gegründet 1845, vom Biebersteins E 
o a me | A stsontitn us | MBestanramt 
18 9 o 8 \ 
in Feige eines bete ele bare e ae Dit Golomtaiwantens und Delicate} alle Arten Geimáfts habe — eintaditen Sotmarkt 6. 
ſchlages unfern inniage- 8. 3 ber J a I TE N e al, Heute Abend 
liebten Gohn, Bruder, E TOrresse, er verimi 


Schwager und Onke = fe a Waarenlager zum 
Seele en Langgasse65,Sanletg. Carl Stu Stof⸗ Ausverk aut Trage- \Srei- Concert. 
in en Jamaika - Rum. Heiligegeiftgaffe AT, Che DEE Hallſſchuhe. » bänder. Blute u. Leberwurſt. 


geſtellt. Eigenes Fabrikat. (9429 


Gchwediſche Handschuhe. Morgen end Niere. 


A. Thimm 1. Damm 18. Damm 1 


B 


* Saidfenampe, den 
18. Dezember 1890 
bie Moo en Hinier- 


. Nandmarzipan und 


heben, e pao eee Weihnachtsbis quits, e e Al 
empfehle ich, um mein großes baumconfect, e TT = wi 
T TEE P a veridigbene Arien Bice Ohl Panorama. 


deutend ermäßigten Breiſen. 


Makronen und Zuckernüſſ⸗ 
Carl Köhn, N 


nüffe, echte Pr. Holländer 


Sum bevorſtehenden Weihramtsfeite empfehle: 
HE Gulmbacher (Reichelſche Brauerei) .. 15 31 für M 3.— 
Münchner Zacherlbrä , . . e e 15 gl, file A 3,— 


Geſellſchaft. Der Rhein. 


» 


gn lo bios e F \ und Gußzpfefferkuch ; i Bromberger Doppel. Malzbier. + . 25 Il. für JU 3— Seebad Bröſen. 
Fee ber Cia bon Sool Junge fekte Puten „nenen festere | 1 vig Bae Boreal. Schlittbah 
dur sin Hoanatotes ee aval ' echte Thorner Pfefferku |. do, (Gmönbulhen,neiludnkl, 20 SL für dl = Borzügl. OU alt. 
eS Nur lezen gen, Tidalieber, SPEER, nea Guka eee an abria br Danziger gelte bie hell und dunkel 6 St für =, Stadt⸗ Theater 
= welche daran Theil zu nehmen Haſen, Tauben. gebrannte eee e e e 


3 ile de ee ne ke 
d er, ſehr n, he un 
ene 40 Fl. für JU 3.— 


alles i in vortüglicher Suatifit, mit der Bitte um sea 9197 
reiche Aufträge. 427 


vorzügliche franzöſiſche 
Goeben angekommen 

Lambertnüſſe, neapolitaniſche Faſelnü 
feinſte Erbelli Tafelfeigen, „ 


wünſchen, liegt eine Eiſteim Cohalej 
der Geſellſchaft bis zum f e 


; zember aus. 0115 junger fetter Gnien, 


: R Der Vorſtand. ein en a 5h R a de i kt 2 . in Zitipy. 
í , Bo is aes Carl Köhn Datteln, Traubenroſinen u Baren an enmar 
N ach Ch istiania, | Vorſt. Graben 45, Ecke Le f. allerbeſter Qualitat f 0 B ven SEE = Ea Brite vols 1 Heilen. 


(mit Durchfracht nach Ost- Neue franz. B allnüſſe Schealmandeln a la princesse, italien ee = BEER RN Minna von Barnhelm, 


Freitag: Neu inſcenirt vom Di- 
rektor Heinrich Roſe. Zum 
eriten Male in dtefer Galton 

Mikado oder Ein Zag 


à Norwegen) friſche Weintrauben, Kpfelſinen und Kepfel, Sonntag, Nachmittags 4 Uhr, 
. : SIS Mandal a Pfund 30 O, ae ae a ; | 0 dam 0 Ros ler, $ ii bei kleinen Preiſen. Die Ehre, 
2 2 : als Geſchenk geignet, ernpfieh ig N ie Beleidi b dem Bau. 
> Nach Stavanger und [Me Sembertsnife, Carl Gi ott, sf, Da Beis Bere Ba 
ae 5 ww: > 1 i ed» t ar u an der grünen e Speicher Phönix. : pela habe nehme id) 180 
Bergen, aumlidte, Sefte % Weichen, Kunthowskt, Oliva: 


ack 30 43, 


pro 8 
(mit EN Bach West-liomie ſämmtliche anderen Meih- able 


Norwegen), 


Drehſcheiben, ine Muff mit Taſchentuch tit am 
e E Cies. M. lieg, abl. Julius Kanſer 


(9443 
SID. api [ind ra pilligten Beaten. empfiehlt i 3 115 82 Wagen aller Langgaſſe 67, Eing.Portechaiſeng. 
Expedition 29,81. d. Mts, Max qanicki, Stahlſchtenen, Art, 1 Damenuhr und 2 feidene 
Güteranmeldungen erbittet Sühmarht am Häherthor. 5 Flaschen für 3 Mark, Schienennägel, X Rabſäue, Tücher find in meinem Ge- 
E. JÖ orgensen. bei R e und 1 Lagermetall, S Ti Locomotive. E ſchäftslokal gefunden. 
N W. F. Buran. 


Druck und Verlag 
von A, W. Kafemann in Danzig 
3 Hierzu eine Beilage ` 


~ Gelegenheitsgedichte L th Bi BET Is Kölner Dombau-Lotterie, 2,5 F Bu [elena 
ernsten 9 ieee Inhalts) u CT- ler Ee 15000, Looſe al beſter e 


werden angefertigt pan 25 
en Gass, 348% g Beriling Gerbereaiic 125 z 


Don nerftag, 18. Dezember 1890, 


Nr. 18659 der Da iger Zeit 


HBörſen-Depeſchen der Danziger Zeitung. 


Kamburg, 17. Deor. ee Weizen loco 
ruhig, holſteiniſcher loco neuer 185—190.— Roggen 
loco ruhig, . loco neuer 180 — 189, rufi. 
loco «uhig, 13 0—135. — Sefer ruhig. — Berite ruhig. 
— Rüböl (unverzollt) feft, loco 60,00. — Spiritus 
felt, per Deibr. = De per Dezbr.-Tanuar 2612 Br., 
per April - Mai 35½ Br., per Mini-Iuni 35½ Br, — 
Kaffee ruhig. Umſatz 1000 Sack. — Betroleum felt. 
0 white loco „ per Dezember 6.25 Br., 
6,15 Gd. — Beiter: Sroit, klar. 

Hamburg, 17. 9 Kaffee. Good average Santos 


Nordbahn 2750,00, Franzoſen 241,15, 
Lemberg. zern. 227,00, Lombarden 
bahn 214,5, Barhubiker 172,50, Alp.-Mont.-Act. 90,70, 
Tabakactien 142,78, Ainiterdamer me 94,95, Deutſche 
Blabe 56,45, Londoner Wechſel ! 
45,45, Napoleons 
Banknoten 1,31, Silbercoupons 100,00. 

KAmſter dam, 17. Debr. 
Termine niedriger, per Mär: 222. — 
unverändert, do. auf Termine flau, 3 
155, per Mai 152, — Rüböl loco 31 per Mai 3038, 
per Herbſt 301/2. 

Antwerpen, 17. Dez. Betroleummarkt, (Schlußbericht.) 


Galizier 201,50, 
132,50, Nord weft. 489,5 d Esc, neue 628 

5 en, 17. Deibr. Getreidemarkt, 
Fremde 3ufubren feit letztem Tontas: Weizen 48 700 
14,65, Rarifer. Wechtel | Gerite 21416, Hafer 47559 Aris. Sämmtliche Getreide 
9,1012, Marknoten 56,474, Ruffiſche 


Hafer matt, übrige 
London, 1 
angeboten. — Wetter: Leichter Nebel : 
snbon, 17. Derember. Engl. 2a % Conſols 955% 


Getreidemarkt. Weizen auf Artikel nominell, doch felt. 


Roggen loco 
per Mär: 157 


conf. Ruſſen von 1889 (II. Serie) 98½, 


218 905 9 bo. Amſterdam 97 207,25, do. Madrid kurz 


4 
ae Y Huron in Güd-Dahota, Bei vielen 


arten ſehr ruhig, angekommene Weizenladungen und 
engliſcher Weizen feit, fremder ſehr träge, unverändert, 


7. Debr, An der Küſte 4 Weizenladungen 


3% Conjols 105½, ital, 5% Rente 931/1, Combarben 12/8, 4% 
conv. Türken 


ſulvanien) mit 350009 Dollars Paſſiven; Hancock Gal- 
lams and Company, Sabakfitma in Glarksville (Ten- 
neſſee) mit 180 000 Datlars Paſſisen und die Brivatbı nki 
Banken im Innern 
„des Landes werden die Densts zurückgenommen. 
Newnorke 16. Debr, (Schluf-Courie.) Wechſei auf 
London (60 Tage) 4,8½, Cable - Transfers 4833/1, 
Wechſel auf Baris (59 Tage) 5,25, Mediel auf Berlin 
(60 sage) 9%, 4% fundirte Anleihe 122, Canadian-, 
Bacific Actin’ To, en 28, Chieago- 
ef ou, North. Wert tern-fict. 1021», Chic, Mil- u. St. Bare- 
Acten 5Gt/s, Illinois - Central- Ach 951/2, Lake-Ghoul- 
Michigan-South.⸗Act. 10512, Louisville- und Nafhville⸗ 


JJJJJJJJJJ%J%0Vͤ ß,, | Heer deen an 
Hamburg, 17. De 1 8 See Rübenrohnucher ee 9155 per Januar 16½ Br., per Jan. Mär? 35% privit, Aeanpter 92, 4% unific, Aeaupter 95½, New. Centrale w 94 115 River-Actien 98, Northern 


1. Product, Baſts 88% Rendement, neue Uiance, f. a. B. 
Hamburg per Dezember 12420, per Mär: 1891 12,8212, 
per Mai 13,0212, ner Auguft 13,321/2, Ruhig, 
Hamburg, 17. Der. Die „Hamburgiſche Börſenhalle“ per 
meldet, daß nach einer Londoner r an heute 400 000 
Bid. Sterl. Gold für Deutſchland cer Bank von England 
entnommen feien und daß außer er Entnabme geſtern 
und vorgeſtern über 4 Million.. Mark, sum größten ruhi 
Theile in deutſchen Goldmünzen. gekauft und für die 
Hamburger Saupibankitelle nach Hamburg verladen | Per 


worben feien. 
Betzsleum. (Schluß bericht.) 
TA 


Bremen, 17. 


Belfer. Standard white loco 6,35 
Havre, 17. Deibr. Kaffee. Good average Gantos ner | Rente 
Dei. 101,50, per März 97,00, per Mai 25,50, Ruhig, | 92,31, 


Frankfurt a. M., 17. Dez, Effecten-Societät, (Schluß.) ny 
Credit-Actien 2641/2, Franzoſen 21214, Combarden 11755, 
‘AY ungar. Goldrente 90,60, SS 159,40, Dis- 
i conto-Commanbit 206,50, Dresd Bank 150,00, Baura- 
90000 5 ne Getienkicchen 173,76, Maſſener Bergbau 

y e 

Wien, 17. Debr, (Schluß-Courfe,) eu 
89,0 7½, do. 5% do. 101,75,200. Gilberrente 89,15, 
Goldrente 107,70, do. ung, Goldrente 102,70,5% Ba 55 
rente 99,70, 1860er Lovie 138,25, Anglo-Kuft. 159, 
Länderbank 215,80, Creditact, 299,75, Unionb. 236, 00. 
Ungar. 1 356,75, Wiener Bangperein 14.75, 
Böhm. W 328, Böhm, Nordb. 202,50, Buih. Eijen- 
bahn b 10, Due Bobenbacher —, 


Die heutige 
den fremden 


Pom Hapoth.-Bidbr, 


Ausländiſche an 5. 


Baris, 17. Dezember. Getreidemarht, (Gälußberiht.) | 98, 6% 
Weren felt, 
Januar-April 86191 
madd Ge 111 

Ü fell, per Dez. 59,30, per Januar 59,10, per 
Jae ane 59 Rüböl 
ner Debr. 64,00, per Januar- ED, per Jan- 
April 65,25, por März-Juni 65,78, — G 
Debr. 38,00, per 
per Mai-Auguit 40,50, — Metter: 37 i, 


590 17. Dez. (Schluß cure 


t 


751/2, 


8,00, 


Wechſel auf patie Blake 12217, Londoner Wechfel kurz 


Cibethalbayn —, 25,20, Cheques a. London 2/22, Bedifel Wien Rura | 


Borie eröffnete und verlief im weſentlichen in ſchwacher und luſtlofer Haltung, Br auch die von 
Börienp lagen vorliegenden ne e weniger glinitig lauteten, 
Meldungen wirkten Ah demſelben Sinne, Hier febten die Courſe auf ſpeculativem Gebiet durchſchnittlich etwas 
niedriger ein und, abgeſehen von einer vorübergehenden kleinen Befeſtigung, blieb die anfangstenden auch weiterhin 
vorherrſchend. Das Geſchäft bemeate fih im allgemeinen in engen Grenzen, 
Angebot fich eine gewiſſe Zurückhaltung auferlegte. Der Kapikalsmarkt erwies ſich ziemlich feſt für heimiſche ſolide 


O 


tia. 29,00, Rio Ti into-Actien 597,50, Guescanal- 
fictien 2410,00, Gaz Barifien 1440,00, 
Gas pour 
atlantigue eap 19 5 ie); 
187 


3% garantirte Aeanpter 993/1, 4½ . 


per Desember 27,10, per Januar 26,50, 
I März-Juni 28,80. — 


i OS {9 
per März Zuni 18,20, neue 16¼, Rio Tinto 28/8, H% Rupees 


tinier 5% Goldanleihe aoe 1886 78/2, 
47 % äußere Anleihe 59. — Platzdiscont 4. 


per Deibr. 17,20, 


„30, per Mär-guni 59,40, — 
numbers warrants 46 sh. 612 
piritus behp.. 
Jan, 38,50, per Jan April 39,00, 
00 Ballen. Rubia. American mibólina fair 57/e. Middl 
% amor tifivbare Rente ametibaniide Lieferungen: per De 
Rente 95,1212, 41/2 4 Mi eihe 10425, 5% ital. 
Mai Sic do., 
do., der Zuli-Auguſt 52% · do., per Aug.-Septbr. 8/ d 
Kauferpreis. 

Leith, 17. Dezember. Getreidemarkt. Markt leblos 
Weizen und Mehl felt, Gerſte und Hafer flau. 
Newnorh, 17. 
Rother Weiten loco 1,06, per 


% Rulen 1889 98,15, 
45 ſpan. äußere Anleihe 
184710, fürk. Coote 11,20, 4% 


Comb. Prioritäten 336,25, 


Banque 
09,00, Bangue de Paris 850.08, 


Banque 
IB I-Aclien 38,75 Den 
anamacanal-Keiten » 10, 
Mais per Nopbr. 0,5811/1. — Fracht Bile — 
Credit OS Mewpsck, 16, Deibr. Folgende 
le Ir. et (Gtrana, 58 Trans- 
de France WHO, Bille de Paris de 
Ottom. 323,00, 2 Conf. Anal. gi la, Dollars; Corilíaro 


die eres betragen eine Million, Dollars, 


Berliner Fondsbör rfe vom 17. Dezember. 


und andere guswärtige | Goldrente und ruſſiſche Noten ſchwach. Der B 


Eifenbahnactien. gleichfa 


da bei mangelnder Kaufluft auch das N und A “Montanwerthe wenig belebt, 


Eifenbehn-Gtamn- und 


ägypk. Tributanl. 
confol, Mexikaner 9231, Otiomanbank 1418, 
Guesactten 954, Canabda-Bacifie (ie, (De Beers-Actien | 2915, St. © 
Sila, Aroen- 29, 
Argentinier 


Glasgow, 17. Berger. gegun Noheifen. Mixed 


Siverpost, 17. Der, Baumwolle, (Schluß bericht.) 
a 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 


zember Januar 5/6 
Merkäuferpreis, per dan.- Febr. 55/32 do., per Februar- 
94,20, öſterr. 1991075 95½¼, 4% ungar, Golbrente März 5 
47 Ruen 1880 —, 
unific, Aegnpter 485,00, 
convert. Türken 1 
privilegirietiirh. Obligationen 408,00, Sransolen 559,00, 
Lombarden 307,50, 
ottomane 
d'Escompie 573,75, Crenit it foncier 1310,00, bo. mobilier 
95.5 00 Sí Meridional-Act 
De 


Desbr: Wechſel auf Condon 4,80, — 
949 5 per 
Januar 1,05, per Mai 1891 1,06¼. Mehl loco 3,15. — 
Sucker 46. 
Sallimente werden 
neuerdings gemeldet: Paris and Smith, Fondsmakler 
in EAD es mit Balliven im Betrage von 300000 
Brichwarke Company in Newnork, 
die Aktiven 


| 11 au Konen; die Countn Bank in Clearfield Renn- ; 


NEE da Ba 


Pacific-Preferred⸗Act. 61, 


Norfolk- u. Weſtern-Pre⸗ 
ferred- Actien 53, 


Bhiladeiphta- u. Reading -Actien 
guis - und St. granc - Breferred- Actien 
Union - Bacific-Actien 4375, Mab Famy St. Louis- 
Bacific - Breferred - Actien 16%, 7 e 1073/8. 
— Baumwolle in Newyork 95/8, Rew - Orleans. 
84/16. — Rarinicies Netroleum 70% Abel Zeit im 
Newnork 7,30 6d, do. in Bhiladelphia 7,30_6b,, 

rohes Petroleum in Newyork ae d. Bipe line Certi 
fieates per Sa 63/8. Träge, fi as: — Schmalz loco 
„6,05, do. Rohe und Brothers 645. — Zucker (Fair 
refining Muscovados) / nom. — Kaffee (Fair Rio-) 
19½½. Rio Nr. T, low ordinary per Januar 16,42, per 


/ bo. per Märs-April Be do,, per April- | Mär; 15,47. 
e Mai-Juni 573/04 do., per Juni-Juli 5/0 l 


: Thorner Weichſel-Rapport. 

h Thorn, 17. das Waſſerſtand: 2,60 Meter. 
etter: trübe. Wind: 

Eisdecke feſt, wird von Fußgängern paſſirt. 


FÜR TAUBE. 


Eine Person, welche d. e. einfach. Mittel v. 23jühr.: 
Taubheit u. ne elEng geheilt würde, ist bereit 


e. Beschreib. desselb, in deutsch, Sprache all. Ansuch. 
grat. z. übers. Adr.: J. H. Menol m Wien, IX., Koling, 4 


Anlagen und fremde feiten Zins tragende Papiere konnten ihren Merthitand zumeiſt behaupten; ungariſche 4% 
ripatdiscont wurde mit 53/e 7 molich Auf internationalem Gebiet 

erxſchienen öfterreichiſche Grrebitacti ien etwas e und gingen ruhig um; auch Franzoſen matter. Inländiſche 
s wenig gehandelt. Banhactien lagen till, Induftrſepapiere wente ar theilweiſe 


nat elwas im Preiſe nachgebend. 
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8. Ziehung d. 3, Klaſſe 183. Kgl. Prenſt Lotterie. 


Ziehung vom 17. Dezember 1550, Vormittags. 
Rur die Gewiune über WHS Mark find den betreffenden | 
Nummern in Paxreutheſe beigefügt, 

55 Hue eg i 


30535 175 77898 4 72 815 : : 23 38 8997 41 65 877 (200) 582 748 87 4030 34 

e n e 
y 319 375 607 46 8 80 it 2 7 0 

92 948 2009 32 87 140 89 240 461 695 887 36 28 5) G07 107017 138 283 G8 212 031 70 96 795 e 220 84 95 449 547 600 TOL 036 a 20 43 186 562 677 


81842 al 
50 395 602 45 739 44 971 87 9027 61 114 80 301 24 40 
88 98 730 866 912 97 [2001 


` 10094 107 70 243 53.320 96 448 525 46 740 11036 
A; 71.126 55 78 317 5 516 40 959 851 542 623 13053 67 
197 551 606 714 77 14185 222 95 316 [200] 534 77 80 
605 809 14 87 917 20 39 15034 57 117 244 80 337 449 
534 82 617 705 929 16099 231-377 532 648 82 708 924 
29 98, 17022 46 189 219 25 344-578 603 848 992 18017 
132 242 376 [200] 420 99 595 653 945 49 74 19062 267 
310 415 91 505 14 662 731 870 981 y 
5 814 66 TL 


20181 282 330 86 714 [2001 € 21318 
85 1200] 408 14 501.793 816 22048 74 N 355 60 483 
588 721 817 60 67 948 23082 90 439 528 33 902 
24032 80 189 218 72 358 457 590 643 7 
204 37 82 an 39 497 1200] 690. ae 98 a 
368 429 58 588 706 27007 20 30 99 7 680 [200] 
117 939 28070 107 33 54 GO 401 936 46 63 717 29085 
119 290 499 531 692 975 


380131 73 91 92 [2001 94 292 407 13001. 585 882 1200] 
955 31161 1200] 68 282 395 [200] 404 79 619 85 735 
69 82 819 60 32126 59 65 21 56 372 403 68 546 708 
812 41 994 33216 93 341 519 86 818 941 $4037 239 
30.630 71 702 36098 99 618 36067 72 234 92 426 33 
586 622 32075 86 497 541 79 832 902 38114 232 336 
91 418 575 630 843 984 39079 888 101 2 307 1200] 426 
54 522 623 752 984 [200] 

40351 74 89 488 617 34 9) 798 896 4111 219 58 
312 [3001 636 721-885 48114 219 361 91 441 84 691 757 
810 24 71 95 907 43015 61 65 186 202 337 442 555 654 
66 70 742 79 87 91 804 44074 128 237 56 317 42 446 
569.73 602 33 711 966 69 Asten 41 66 89 316 68 418 
500 64 $2 736 953 4618 201 dul 76 546 865 125.807 55 
47243 83 584 410 16 73 sul, 1184 830 97- „48010 23 31 
HA 93 219 74.308 469 822 41 175 923 45 49140 

8.72 407 42 6101 43 8i8 1300] 70 71 9155 7 


50001 82 213 538 421 609 798 881 956 12001 ` 51095 
350 537 61 89 706 44 Sus 66 52177 225 57 91 443 500 
51 61 791 839 69 042 53025 44 159 245 56 428 630 58 
780 97 869 84 95 953 61 80 54120-13001 72 97346 M6., 
568.790 804 27 990 55069 119 208 456 501 £7 40 64 
788 839 47 915 19 46 56231765 89 95 801 62 1200) 984 
57120 63 210 61 347 87 598 608 897 36012 143 85 
385 92 418 638 59049 321 46 63 85 86 542 637 66 817 

60352 404 582 203 950 5493 68080 1341200]. 36 

231 307 65 464, 501 £5 685 930 32 351392009} 92185 
205 80 540 46-603 722 28 975 68189 216 54 409 526 
624 60 4067 201 302 18 40 440 519 601 55 72 98 811 
57 65100 92 255 457 614 829 69105 27 48 207 303 440 
78 80 543 62094 307 95 411 77 [500] 584-719 40 815 26 
86 78012 127 234 44 339 426 40 86 503 87 97 660 770 
92 941 GRLLG 54 71 72 305 412 534 17 675 97 903 12001 80 

29010 64 171 207 12 452 80 1200181 606 914 58 
71087 206 482 599 644 47 TLL 43 70 812 72185 218 94 
325 34 61 77 495 515 51 92 705 800 73037 305 574 85 
251 4024 81 88 375 434 504 28 39 98 625 763 FHLB | 
84 37 173 209 43 82 97 578 658 733 56 76 98 S25 79 
76073 121 525 59 85 93 637 755 66 828 T7034 222 93 
399 451 581.89 613 78399 535 691 958.92 79010 84 
192 80 33 495 77 476 528 627 740 856 943 80 

6028 49 61 257 49 3491527 99 656 62 89 765 
£3001 $ 815 41984 S1106 30 202 1200) 575 645 110, 82004 
52 107 71 85202 207 24 409 34 61 506 649 900 25 83006 
12 99 130 81 238 95 359 [200] 94 403 31 504 639 47 80 
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Er 


612 169, ais 927 588025 
A 9075 an 98 116 249 326 958 12000 851 97 98 675 702 


500 30 91 502 83 809 919 91083 oe 31 35 220 31 

95 70 69 580 762 90 854 65 92007 41 85 148 88 233 
67 421 586 613 706 23 902 98 $3115 68 200 457 507 

651 754 864 82 908 9021 267 312 610 726 80 89 886 


981 055128 38,212 318 410 59 De £54 96074 119 11 
637 704 11 12001 898 911 36 27018 


67 908 90 99009 22 193 98 218 72 360 543 1300) 7 
83 950% 30 106 10 29 ae 85 337 435 43 542 ae ce 
4 40:93 171 307 474 88 582 612 707 28 37 817 909 103009 
62 76 160 92 201 367 501 32 42 723 31 18 897 ‚1 204108 


59 57 995 
124 29 40 55 874 935 88 109196 438 79 565 637 67 
755 863 976 


110033 41 12001 5 ye 95 260 69 89 304.14 78 418 
825 530 605 809 A 


123377 


439 8% 

845 45 965 79 97 18 
135002 213 25 334 450 96 587 892 960 [300] 

381 446 501 77 614 719 813 80 

529 633 63 926 138074 208 53 91 328 57 498 565 82 621 

68488895 882 955 489166 84 381 451 675 [200] 716 55 [200] 
65 


3600 186 280 88 366 67 450 63 552 893 14105 E ; 
330 64 65 627 36 50.59 821 935 
er aa 1805 125 256 87 359 426 


42005 
Tasisi 51 $16 95 512 42 603 7.9 794 95.015 146076 
176 397 443 521 
128208 308 414 69 503 13.25 87 849 3 764 887 
14438052315 233357 66 94 544 77 78 819 27 921 40 


250054 135 294 3 
nee tan 130 331 462 604 81 753 858 932 332012 13 34 
88 527673 
74 676 833.9 037 155187 310 473 654 73 85 = 3 964 68 
2 75 156004 180 209 361 98 446 590 611 7 
159143 48 553.50 626 40 96 906 14 158093 117 35 267 
97 300 442 578739 159454 555 602 867 


ee 40 86 125 260 350 58 73 416 96 [2001 549 
52 76 812 77 907 161092 277 372 481 618 24 789 


882 


34T 49 90 287: 1880 ya 36 13001 803 165243 451 718 65 


99. 
429 211 67 393 416 23:34 12001 535 95 641 807 978 
170030 113 82 348.85 454 77 634 85 806 8 171025 
267 388.482 591 755 94 819 
75 636 733 318 911 
584 95 663 75 
469.76 513 56-585 93 12001 978 80 
45 294 409 74 744 73 861 


322 427 ae 1 55 46 154 
502.1 54 (3001 645 756 [2001 19035 46 88 195 
311 437 509 73 627 82 12001 83 756 81 813 911 [80001] 


189077 107 213 15 nee 82 778 902 60 w 83 181054 


5. 82031 1029 208 17 ae 314 30 Si 451 5 5 75 563 1 78 95 


123 69 75 85 248 327 545 763 60 904 64 2178 285 SiS 885015 15 319 88 416 66 128 12001 954 39184 300 
94 618 797 58067 71 106 48 289 7321 400 642 12001 56 448 93 616 739 830 933 
184057 134 67 340 74 519 88 604 97 8 90093 441 DE 155 ae 91 12001 890 912 91063 107 


7 5 | 
2240531 73 114 417 560.79 613 738 51 905 29 69 
115167 97 279 326 462 501 698 717 917 116019 26 182 
367 452 93 [200] 545 686 742 62 950 11 
371 411 35 98 
657 119008 92 107 83 89 216 43 337 93 482 580 617 
52 87 90 766 955 
130032 142 286 395 506 616 68 878 909 121017 
363 97 401 22 67 693 [3001 742 95 921 43 
128075 14972 456 53646 5 31 51 77 91 807 988 123030 
98 106 9 80 284 354 421 7 
404 7 630 90 787 952 70 930 125064 353 458 
81 626 62 715 42 155 155 99 126936 62 333 410 ace 
589 92 627 35 37 8 
128057 143 51 2885 sid 1200] 90 400 691 803 935 56 
129042 228 37 312 447 52 706 1200) 18 $1 839 936 35 42000 


130117 258 370 79 617 755 880 973 91 
128 61 373 459 658 [200] 87 773 89 
Poy 13 664 953 en 79 323 423 501 42 750 
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87012 5 505 55 458 80 205 593 1955 715 12001 525 717 


16 36 52 294 400. 


; 3. ‚Biehungd. 3: Klasse 18 183. Kgl. Preuß Lotterie. 
98323 83 435 52 627 93 761 87 812 772 5 


Ziehung vom 17. Dezember 1890, Nachmittags- 
Nur dle Gelvinite über 155 Mark find den eeffenpen 
Nummern in Paxentheſe beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) 
244 51 73 413 78 85 661 771 839 948 1174 445 58 
518 68 651 758 894 2058 247 428 70 517 38 708 26 50 


£052 92 266 77 535 882 53 91 979 102938 


108053 76 85 142 231 34 74 75 415 24 539 


10055 246 311 rh 437 53 SA 4T 600 72 70.850 916 
i [200]: 11027 89 135 342 122 673 [45 0091 883 05 
14182193 41 255 374 94 497 3220 449. $3. 5 68 627 12001 
33 788 878 999 14039 496 205 43 311 cane 45 1209] 
86.655 811.53 15993 112 66 227 [800]. T9340 671 909 
en : ES 128 39 283 477 669 42 66 93 783 846 903 69 
643 56 62 737 P 4200). 69 a 
376 86 405 11 32 43 77 636 44 [200] 95 
20035 138 47 e 486 553 54 635 94 13001 821979 
98 21041 [200] 50 71 [2001 335 92 47 4 540 73 GOU 26 364, 
825 46 86 965 82 2% a4 76 209 337 449 9175 0 87 113 
15000] 39 12001 904 23192 380 575 710 837 


11181 262 oe TT 521 620 1 06 


7082 227 42 


2 819 915 118194 220 21 55 454 531 
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177 92 548 87 657 835 86 32526 982 25194 1290] 211 678 1200 718 26004 209 
10 47 88 302 88 660 704 12 43 59. 27055 [300] 71 94 
408 66 [200] 570 850: 28043 67 94 136 51 233 43 585 
an 127 348 55 406 es 4 85 
77 112 87 928 47 6 

30055 105 307 21 81 496 745 47 813 28 918 35 64 76 
92 31050 141 357 459 564 88 [200] 682 728 870 923 91 
32008 31 141 237 331 500 94 642 745 899 
141 86 200 340 72 551 53 668 1500] 94 718 35 87 34110 
298 328 30 42 57 430 44 48 68 [200] 69 636 33037 179 
237 440 [200] 54 534 61 189 922 34 36094 139 1100 484 
915 37059 103 250 1200) 362 497 500 15001 94 850 870 
[5001 78 937 64 38193 304 73 77 519 738 95 se 95271 
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131022 88 
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252 65 411 907 93 48035 133 339 80 456 66 671 788 
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39 42200361 426 859 73 89 48277 80 452 93 511 793 
69800 885 46399 445 63 93 500 48 784 816 47024 176 
! 300 634 740 51:3. 286 1112 2182 867 403 

` k 08092 332 677 765 7 

206 472 500 675 705 95 883 984093 167 95 
“IT B80 476 85 500 705 13 u 824 83 32073 82 125 62. 
98 297 300 7 66 415 2 33082 108 250 

94 313 419 50 597846 923 3 88 93 11090001 54040 53 

85 [500] 555 612 66 2091820 26 53 944 665 35058 91 

9 1200) 299.449 89. 15 78 38“ 58105 323 31 457 50 

555 710 82 Z 52087 93 132 259 326 405 560 67 

661 8275 950 59 74 5851 88 91 242 51 319 25 29 83 

491 531 167 87 Eso 42 12001 60 61 148° “AGEL AD $5 

354 69 97 [2001-518 27 614 22 845 961 
; 60014 26 38 46 97 124 1200) 92 259 311 (200) 63 71 

458 995 856 930 6205976 1800 34 Si oe 509 98. 195 
892 9 203. SE: 88 25 75 13001 193 455 74 526 7 

8305 82 361 536 4 84598 
500 12001 645 754 927 37 965 - 66190 212 445 698 711 
wo ite 38 29 [200] 453 660 767 842 868061 133 205 60 
441 291319 57 64 68013 97 262 441 738 
72198 202 1200] 11 505 715, 66 199 19 a 60. Hae 
685 866 76.98 972 15 72059 341 


142323 533 1200) 
87 513.630 50 7805 903 
217 66 400 15 49 522 614 77 743 922 94 
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100096. 162 208 0 
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502 137014 182 219 419 57 501 53 691 767 90 $62 él 
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141063 342 451 (15001 599 672 797 867 973 142025 
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81 411 641 930 144974 102 12001 18 520 31 12001 74 
‚ 518 [3901 65 620 755 805 24 950 1 5 84 145285 325 26 
554 80 623 60.67 88 737 881 56 TASO 61 101 64 15001 
3 290 345 91 468 536 42 15001 56 718 30 97478 127024 
212 71 86 441 83 552 711 861 68 ay 148340 421 515 
Sé 661 703 38 88 813 914 149005 A 311 431 70 84 506 
T 84 8] 96 620 25 38 94 813 917 8° 
139006 231 96 322 417 1819 543 705 30 49 70 846 
= 25 GL 151012 203 Y2 521 79 56.677 760 840 1 972 
158084 94 103 50 50356 466 75 573 627 733 44 
168965 155 350 452 642 74 856 939 154084 87 208 
24.47 48 95 510 628 40 91 179 80 919 465021 35 107 
239 1200] 33 301 84 400 601 63 780 521 90 973 158065 
725 307 39 49 696 841 55 919 27 82 157069 191 479 
43 635 488010 196 308 81 482 97 556 652 85 86 15001 
159091 150 471 614 805 28 37 56 90 


83 87 210 25 28 61 351 96 466 86 649 719 79 89 
618 263 69 19 434 46 601 42 748 55 850 79 8 
3 216 77 341 5 444 502 85 993 103149 64 
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47 186049 135 52 99 218 19 23 54 308 425 37 
930 185100 20 57 61 65 218 30 326 426 516 40 
200 720 66 303 20 838 167256 342 46 444 559 
63 818 91 936 91 1200) 488014 66 110 301 11 98 
654 865 915 469395 693 820 934 
174046 


176018 39 59 84 129 372 679 744 90 902: 
369 73 [200] 438 59 523 732 837 178013 64 179 242 
Gö 335 1300) 500 [2001 10 77 159 814 273014 221 493 
510 35 677 86 754 838 912 74144 222 61 93 335 414 
38 45 67 635 81 718 [501] 65 88 910 85 175124 244 74 

89 74 906 61 176156 89 376 427 755 81 
888 917 21 [200] 427056 150 371 426 38 697 764 851 
178044 65 70 117 519 76 705 50 63 91 (el 915 179192 
284 86 332 [2001 557 63 645 73 77 889 991 


| 189038 163 329 474 565 705 827 979 93 184003 86 
284 333 50 515.634 783 182207 433 73 565 628 871 

976 2183333 70 549 658 812 56 908 77 99 184053 83 

93 169 237 405 23 40 58 534 44 55 831 905 66 79 [2001 

97 135034 45 225 318 [2001 433 605 703 874 935 80 

158226 417 29 514 641 42 47 780 914 187050 102 223 

305 43 59 67 507 761 188132 337 429 638 716 70 12001 

55 802 25 939 163030 66 63 272 925 423 63 502 41 612 


2 8 8 8 ke = y 


212 
8 Lg. 992 252,69 
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Denkmäler 


der Kunſt, in 154 Tafeln mit er- 
Farmen, Text, ſowie 2 Bände 


E 1 D. Ren len 


zu 1973 BENDER Preiſen zu 


Aher und 100 Morgen Wieſen, 

Bekanntmachung 3. das Vorwerk Waldhof mit ca. 
betvetiend dies 1 netter 1000 Morgen Amher u. 50 Mradis 
Dividenden su pete Helen) Dielen. = 

banka tet er Die Radıtbebinaungen find von] 
Buben Reichebenhant Aschen zen dem Unterzeichneten, forvie von 
ſollen neue Dividenden sche Re für den Wirthſchaftsamt Gchwartow is 
die fünf Jahre 1891 bis 1895 ein- ¿py Selafen t Bomm. zu . um do 
ſchließlich nebi Talons ausgereicht z eine Beſichtigung der Pacht- 
werden. objekte jederzeit “gefinttet, 

Zu dem Ende find die Talons Bemerkt wird, dah zur Ueber- 
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lands einen der erſten Plätze Ro „Pie hervorragenden 
Leiffungen des „Berliner Tage in Bezug auf raſche 
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Behinere 1355| erxeust einereineerfriidiende) Arbeitgebers. 1 9 Pm ere. 13 patting einer einen E 3 
. è ie aufenſter des He if n Kranken-, ohn- 
ee Kiefernwaldluft. C. Krankheitsbescheinigung von Kranken- : Gale Sede tin Mes Saeed fever 
be gen Vi he den 3 Hal | een G d ; > — Luft in . 
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—ii von Al 1,60 bis d 2,50 pro Liter, era ci in Gúte und 
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